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Eins unserer vielen Angebote finden Sie

auch auf unserer Homepage.

Sie haben noch nicht das 
passende Auto gefunden?

Wir beraten Sie gerne und suchen für Sie.
Einfach unter der angegebenen Telefon-Nummer oder 

E-Mail-Adresse einen Beratungstermin vereinbaren, 

oder Sie schauen einfach gleich bei uns vorbei.

Briefmarken, 
Münzen, 

Postkarten 
sowie das
Zubehör 

dazu.

Bio-Tee in großer Auswahl!
Schö

Der zertifizierte Bioteeladen!

PHILAHANDEL GmbH
Der Phila-Shop - www.philahandel.de

Vorster Str. 9, 47906 Kempen, Tel. 0 21 52 / 5 30 85
Öffnungszeiten: Do 15 bis 18 Uhr – Fr 9 bis 13 und

15 bis 18 Uhr – Sa 9 - 13 Uhr
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Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick
Skulpturen, Objekte und Unikate von rund 50 Künstlern

„Art of Eden” im Blütenmeer
des Botanischen Gartens

Niederrhein. So schmeckt
die Freiheit:  Die “Art of
Eden” ist ein Fest für Kul-
turfolger, Querdenker,
bildhauende Lebens-
künstler. Für Spürnasen,
Schöngeister, Kunstfeti-
schisten; für Skulpturen-
Fans, Macher-Typen und
Das-Besondere-Woller.
Und der brodelnde Be-
weis, dass der Dichter
Friedrich Schiller Recht
hatte, als er feststellte:
„Die Kunst ist eine Toch-
ter der Freiheit.“
Das Konzept „Art of Eden“
lebt durch die freie Entfal-
tung der Kunstobjekte im
natürlichen Raum. Eine Ent-
deckungsreise durch die
frühlingshafte Landschaft
eröffnet dem Besucher vom
29. April bis zum 1. Mai im
Botanischen Garten der
Stadt Krefeld faszinierende
wie überraschende Perspek-
tiven im Zusammenspiel von
Kunst und Natur und macht
genau diese Kunst „kauf-
und erlebbar“. 

Schlendern, staunen und
genießen: Die Art of Eden

präsentiert drei Tage lang,
jeweils von 10 bis 18 Uhr, in
der rund 3,8 Ha großen Gar-
tenanlage fast 50 ausge-
wählte Aussteller der
bildenden Kunst aus den
Niederlanden, Belgien, Spa-
nien und unserer Republik.
Alles in feinster Qualität und
künstlerisch auf höchstem
Niveau. 

Der Bildhauer Franz-Josef-
Vanck, Lokalmatador vom
Niederrhein und vor 25 Jah-
ren Mitbegründer dieser
Kulturreihe, zählt neben der
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Gehört zu den rund
50 Ausstellern: die
Spanierin Paz Sanz. 
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Kirche im BLICK

Regina Gorgs, Gemeinde-
referentin in der GdG
Kempen-Tönisvorst

Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
debeka.de

Versichern • Bausparen

Ist Gott lecker?
Du meine Güte, Kinder
können einem vielleicht
Fragen stellen! Groß, ewig,
herrlich sind übliche Be-
schreibungen für Gott -
aber lecker? Trotzdem ist
die Frage nicht abwegig:
Mein vierjähriger Enkel hat
die Kommunion in der ka-
tholischen Messfeier beob-
achtet und verstanden, dass
die Menschen auf diese
Weise Gott empfangen. Sie
stehen dazu Schlange, wie
an der Eisdiele. Seine Folge-
rung: Gott muss wohl le-
cker sein. 
Am Geschmack der für die
Kommunion verwendeten
Oblaten kann der Andrang
nicht liegen. Jedenfalls er-
zählten Kommunionkinder,
die die Hostienbäckerei in
Kevelaer besucht haben,
dass nicht alle die Kostpro-
ben mochten, die beim
Ausstanzen der Hostien üb-
rigbleiben. Sie meinten,
bloß dafür bräuchte man
sich nicht anzustellen.
Daher bedenke ich die
Frage meines Enkels wört-
lich und tiefer: "Ist GOTT le-
cker?" Von mir, seiner Oma,
will er das wissen, nicht von
Google, das auf diese Frage
eh nur ausrichtet "Keine Er-
gebnisse gefunden". Ab-
wälzen zwecklos, hier bin
ICH gefragt. Und so taste
ich mich an eine persönli-
che Antwort heran: "Ja,
Gott ist super lecker - so
unglaublich lecker sogar,
dass der Mund allein Gott
nicht kosten kann. Um Gott
zu schmecken, braucht man
den ganzen Körper. Alles.

Auch Herz und Verstand
müssen mithelfen. So ein
großes Schmecken will
geübt werden, aber ich
glaube, es gibt auf der gan-
zen Welt nichts Leckereres
als Gott." 
Oje, was sage ich da? Wie
soll ich bloß ausdrücken,
was auch mein Begreifen
himmelhoch übersteigt?
Doch indem ich mein Bes-
tes gebe, erlebt mein Enkel,
dass er mir wertvoll ist.
Schon das ist etwas Himm-
lisches und bringt ihm Gott
nahe. Mir außerdem auch.
"Oje, was sage ich da?"
haben sich bestimmt auch
Eltern, Gefährten und Ge-
fährtinnen der Kommuni-
onkinder manchmal ge-
fragt, denn die Kommuni-
onvorbereitung in der GdG
Kempen/Tönisvorst war be-
wusst arm an vorgefertig-
ten Lehrsätzen. Sie setzte
auf den persönlichen Aus-
tausch zwischen Kindern
und Erwachsenen und da-
rauf, miteinander "Himmli-
sches (zu) erleben". Wie
sehr wünsche ich allen, dass
sie dabei auf ihre ganz ei-
gene Weise auf den Ge-
schmack Gottes gekommen
sind! 
Wenn in diesen Wochen bis
Christi Himmelfahrt in un-
seren Gemeinden nach und
nach insgesamt 200 Kinder
zum ersten Mal die heilige
Kommunion empfangen,
mögen sie erleben: "Mir ist
die Nähe Gottes köstlich"
(Psalm 73,28) oder mit an-
deren Worten: Gott ist
himmlisch lecker!            �

3. Whisky-Festival am 29. und 30. April im Konferenzloft

Mit dabei: ein Weltmeister und
eine Flasche für 10.000 Euro  

Kempen. Wenn am letz-
ten Aprilwochenende im
Konferenzloft in Kempen
zum 3. Mal die größte
Whiskymesse am Nieder-
rhein stattfindet, dann
kann der geneigte Whis-
ky-Liebhaber dort sehr
außergewöhnliche Destil-
late sehen, probieren und
auch käuflich erwerben.
Neben den Neuheiten
verschiedener etablierter
schottischer Whiskymar-
ken wie Laphroaig, Ma-
callan oder Glenfarclas
sind alle Länder vertre-
ten, die sich in der Whis-
kywelt einen Namen
gemacht haben oder das
noch machen möchten. 

Ein Schwerpunkt der Messe
ist die aufstrebende Whisky-
region Skandinavien, die mit
ihren Single Malts und Eye
Whiskys in letzter Zeit viele
internationale Preise ge-
wonnen haben. 

Frisch gekürter Sieger beim
„Weltmeistertitel“ 2023 ist
ein Single Malt, der zwar
nach schottischem Vorbild
produziert wurde, aber seine
Heimat in Israel hat. Die
Destillerie Milk & Honey ist
mit dem M&H Elements
Sherry aktueller Sieger der
World-Whisky Awards im
Segment „Bester Single
Malt“ geworden und ist auf
der Messe vertreten.
Whiskyflaschen sind mitt-
lerweile beliebte Sammler-
objekte geworden, da
seltene Abfüllungen enorme

Preise erzielen. Bewundern
kann man solche Flaschen
an einigen Orten, probieren
aber nur sehr selten. Wem
das ein paar Euro wert ist,
der kommt in der Wiesen-
straße in Kempen auf seine
Kosten: Hier werden Raritä-
ten zum Probieren angebo-
ten, die man wohl sonst
kaum irgendwo geöffnet
findet. Wer also mal einen
alten Bowmore für 10.000
EUR kosten mag, der sollte
über die Whiskymesse in der
Thomasstadt schlendern.

Live Jazz zum 
Ausklang 

Neben einem Streifzug
durch internationale Aus-
steller erlesener Destillate
gibt es in der ehemaligen

Strumpffabrik Zours/Bauer-
feind jeweils zum Ausklang
eines Messe-Tages Live-
Jazz-Musik mit dem Cam-
punni Jazz Club. Zusätzlich
zum Messeprogramm kön-
nen Besucher die Whisky-
Tastings „Land gegen Land“
– die Debatt(l)es – in der
Konferenzloft-Lounge bu-
chen. „Wir lassen die Länder
in Tasting-Runden gegenei-
nander antreten“, erläutert
Whisky-Sommelier Kathrin
Baltruschat. Je drei ausge-
wählte Whisk(e)y aus zwei
Ländern werden verkostet
und verglichen. Am Ende
entscheiden die Teilnehmer,
welches Land aromatisch die
Nase vorn hat. 
Tickets und Infos unter
www.whisky-konferenz.de 

�

Drei, die sich auskennen in der Welt des Whisky (v.l.):
Carlo Goertsches, Martin Kittner, Kathrin Baltruschat.

Richtig was los ist im Konferenzloft, wenn sich die treue Whisk(e)y-Fangemeinde aus
ganz Deutschland und dem nahen Ausland in Kempen ein Stelldichein gibt.

Ein oder zwei Tage

Tickets
Ab sofort gibt es Tickets für
das Whisky-Festival, das am
29. und 30. April im Konfe-
renzloft an der Wiesen-
straße 4 steigt. Ein Kombi-
Ticket für beide Tage kostet
35 EUR, der Eintritt für
einen der beiden Tage 29
EUR. 
Über zwei Tage präsentieren
die Aussteller Whisk(e)ys aus
Schottland, Irland, USA so-
wie aus Deutschland, Asien
und der ganzen Welt. Einige
Exoten haben in Kempen
ihren großen Auftritt. Doch
auch deutsche Whiskys sind
in Kempen prominent ver-
treten.                             �



+++ Es geht wieder los
mit dem Genuss. Endlich!
Unser Reporter freut sich
auch schon riesig auf das
weiße und gutschme-
ckende Stangen-Gold
vom Niederrhein, wie es
in der Niederrhein-Wer-
bung so schön heißt. Auf
dem Spargelhof von Fa-
milie Thomas Küthen und
auf den Höfen von Luise
Nytus und Karl Goetzens
aus St. Hubert gibt es seit
dem Wochenende den
ersten Spargel. Tochter
Josi Goetzens durfte na-
türlich vorher schon mit
ihrer Familie und natür-

lich mit ihrem Papa Karl
und den ganz sorgfältig
ausgewählten Mitessern
probieren. Wie immer 
mit dem Ergebnis: jaaa,
schmecken wieder ein-
fach köstlich, die weißen
Stangen! Auch auf heimi-
sche Erdbeeren kann sich
der gemeine Niederrhei-
ner freuen, gibt es doch
die roten süßen Frücht-

an den jubelnden Massen
auf den Straßen bis hin
zur Bühne auf dem But-
termarkt, für den ist es lei-
der zu spät. 
Aber das Gänsehautge-
fühl beim Vorstellen der
einzelnen Gruppen bei
schottischer Dudelsack-
musik sollte keiner ver-
passen. Ebenso nicht den
Spaß, den die leichten
und auch schweren Jungs

Zeiten stammt, wie Vater
Karl Goetzens unserem
interessierten Reporter so
schön erklären konnte.
Richtig sehenswert und
schön, der neue Goetzens
in St. Hubert.

+++ Wer auch mit Spar-
gel und Erdbeeren, aber
auch in Sachen Nachhal-
tigkeit und Plastik vermei-
den unterwegs ist, ist
Anne Küthen vom Spar-
gelhof Küthen in Unter-
weiden. Bei ihr gibt es die
ultimativen Frischhaltebo-
xen zum Richtig frisch
halten und natürlich zum
Wieder-mitbringen. Mit
Silikonabdichtung und
patentiertem Sicherheits-
verschluss sowie 100%
luft- und wasserdicht, sta-
pelbar und Spülmaschi-
nen- und Mikrowellen-
geeignet. BPA-frei und
von -20 Grad bis + 120
Grad einsetzbar. Und -
das ist auch noch wichtig
- mit Ablaufgitter. Also
genau richtig, um den
Spargel und anderes Ge-
müse wunderbar einzu-
packen und dafür die
dünnen Plastiktüten ein-
zusparen. Sogar in zwei
Größen: Einmal die große
Box mit 5,5 Liter Inhalt
(für ca. 2,5 kg Spargel)
und die kleinere Box für
3,9 Liter. Der Spargel hält
sich - ob geschält oder un-

geschält - einfach länger
frisch, wie sie unserem
Reporter auch noch mit-
teilen konnte. Ansonsten
gibt es Papiertüten für Erd-
beeren zum Selbstkosten-
preis und natürlich jede
Menge Erdbeeren aus
dem Eigenanbau.
Und wer darüber hinaus
auch noch gerne Schwarz-
brot isst, sollte sich auf
jeden Fall die von der Se-
nior-Chefin persönlich im
Steinofen gebackenen
Schwarzbrotsorten si-
chern, bevor sie wieder in
null-komma-nichts aus-
verkauft sind, wie unser
Thomas leider immer mal
wieder feststellen muss.

+++ Auf den Frühling und
auch auf den Spargel kön-
nen sich jetzt auch die
Weinfreunde vom Vino
Donino freuen. Zwar ist
das erste Spargelevent am
29. April bereits restlos
ausverkauft, wie Norbert
und Nicola Birker unse-
rem Reporter mitteilen
mussten, aber dafür gibt
es einen weiteren Termin
am 6. Mai. Gezaubert
werden dazu sechs Gau-
menschmeichler rund um
das Thema Spargel und
dazu natürlich die passen-
den sechs - wie es immer
so schön heißt - korres-
pondierenden Weine.
Und wer die beiden mit-
samt Freund und Wegge-
fährten Willi Schmitz
kennt, weiß, dass es rich-
tig ausgefallen und lukul-
lisch wird. Wer sich für
den Frühling und den
Spargel und insbesondere
für die Gaumenfreuden
interessiert, sollte sich
flugs und sicherlich auch
geschwind anmelden. Am
besten per Telefon unter
der Tel.-Nr. 02152-895-
350 oder wer eine Mail
versenden kann, per Mail
an: info@vino-donino.de.
Es lohnt sich...

+++ Nur noch 15 Tage,
11 Stunden, 33 Minuten
und 34 Sekunden, dann
gehen sie wieder los, die
inzwischen 20. Highland-
Games (am 6. + 7. Mai)
von und in Kempen. Und
wer als Teilnehmer dabei
sein möchte, beim Einzug
durch das Kuhtor, vorbei

chen auch schon seit eini-
gen Tagen - passend zum
Spargel - aus der eigenen
Gewächshaus-Ernte zu
verkosten. Unbedingt
empfehlenswert.

+++ Neu ist auch der
neue Verkaufsraum und
die ganzen neuerbauten
Räumlichkeiten auf dem
Hekskeshof von Familie
Goetzens. Wo früher der
alte Bauernhof ein eher
tristes Dasein fristete, steht
heute ein modern umge-
bauter und großzügig an-
gelegter Hof, mit allem,
was das moderne Herz so
begehrt. Viele Parkplätze
für Fahrräder und auch für
Autos. Sitzmöglichkeiten
auf riesigen Erdbeeren
einschließlich der Erd-
beer-Gans für die ganz
kindlichen unter den Erd-
beerfreunden.
Und natürlich die lukulli-
schen Köstlichkeiten, an-
gefangen von Erdbeeren
über Kartoffeln, selbstver-
ständlich den eigenen
Spargel und alles, was
man(n) und auch frau so
für ein leckeres Essen
braucht. Unser Reporter
ist richtig angetan, was
sich da alles in der letzten
Zeit so verändert hat.
Auch über die „alte” Tür
mitten im Raum, die noch
aus ganz vergangenen
und nahezu historischen
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Fortsetzung auf Seite 5

und Mädels dabei haben
richtig schwere und un-
handliche Baumstämme
in die Luft zu werfen,
Strohsäcke mit einer Mist-
gabel hochzustoßen,
zentnerschwere Bierfässer
zu rollen und 60 bis 80 kg
Kugeln auf „kleine“ Po-
deste zu hieven und zu
guter Letzt noch beim

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen
sind wir berechtigt mit den

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

Verkauf - Vermietung - Bewertung

Moosgasse 1c . 47906 Kempen 
Telefon 02152.2748

www.immobilien-lipp.de

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt
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Skulpturen, Objekte und Unikate von rund 50 Künstlern

„Art of Eden” im Blütenmeer
des Botanischen Gartens

Spanierin Paz Sanz und der
letzten „Diva“ Eckhardt
Schembs zu den Highlights
in der Seidenweberstadt.
Der Botanische Garten bie-
tet hierfür die perfekte Ku-
lisse mit einem großzügigen
Platzangebot für die Kunst
in der Natur. Hier kann man
verweilen, die ausgesuchte
Pflanzenvielfalt mit über
5.000 Arten genießen, neue
Inspirationen sammeln und
außergewöhnliche Objekte
für den eigenen Garten er-
werben. 
Wer hier ein Kunstwerk für
sich entdeckt, kann direkt
mit dem Künstler in Kontakt
treten. Infos unter www.art
ofeden.de  

Und die Art of Eden be-
kommt Nachwuchs: Am 30.
September und 1. Oktober
präsentiert sich die „Art of
Eden“ erstmalig auch im
„Wohnzimmer“ des „enfant
terrible“ der Kunst des 20.
Jahrhunderts Joseph Beuys,
dem Schloss Moyland in
Bedburg-Hau mit spannen-
den Elementen, vielfältiger
Kunst und ganz besonderen
kulinarischen Genüssen.
www.artofeden.de

�

Am 3. Mai

Grefrather
Ausbildungs-

messe 
Grefrath. An der Sekun-
darschule „Schule an der
Dorenburg“ ist Berufs-
orientierung ein wichti-
ger Schwerpunkt der
pädagogischen Arbeit
des Kollegiums von
Schulleiter Christian Rüt-
ten und seinem Stellver-
treter Tobias Schmitz.
Und gleichzeitig kämp-
fen immer mehr Betriebe
in der Region gegen den
Fachkräftemangel. Daher
stellen die Sekundar-
schule und die Wirt-
schaftsförderung der Ge-
meinde erneut eine Gre-
frather Ausbildungsmes-
se auf die Beine. 
Am 3. Mai  von 12 bis 15:20
Uhr können sich Betriebe
auf dem Schulgelände prä-
sentieren und mit den Ju-
gendlichen ins Gespräch
kommen. Es nehmen ca.
150 Schüler der 8. und 9.
Jahrgangsstufe sowie aus-
gewählte Schüler der 10.
Klasse daran teil. Ziel ist es
für die Schüler Kontakte zu
knüpfen und mögliche
Praktikums- und Ausbil-
dungsbetriebe aus Grefrath
und der Umgebung ken-
nenzulernen. 
„Die Ausbildungsmesse ist
eine sehr gute Möglichkeit
sich als Unternehmen im
Wettbewerb um zukünftige
Auszubildende oder Prakti-
kumsplätze zu präsentieren
und vor Ort mit jungen
Menschen ins Gespräch zu
kommen. Die bisherigen
Anmeldungen spiegeln die-
ses aktive Interesse der Un-
ternehmen an einer lokalen
Ausbildungsmesse deutlich
wider", so Wirtschaftsför-
derin Laura Bürkert. „Es sind
noch Standplätze in der
neuen Werkhalle frei“, so
Laura Bürkert.
Unternehmer, die noch da-
bei sein möchten, können
sich anmelden. Das Anmel-
deformular findet sich un-
ter www.grefrath.de. Für
Fragen steht Laura Bürkert
zur Verfügung, Telefon: 021
58-4080-108 oder E-Mail:
laura.buerkert@grefrath.de

�

Sponsoren-Suche für Chor-Projekt ist angelaufen

Crowdfunding für
„Emmaus“ 

Niederrhein. Die Ge-
meinschaft der Gemein-
den (GdG) Kempen-Tö-
nisvorst hat ein gemein-
schaftliches Großprojekt
gestartet und möchte mit
verschiedenen Chören
und weiteren interessier-
ten Sängerinnen und Sän-
gern das Oratorium „Em-
maus“ aufführen. Obers-
tes Ziel dabei ist es, viele
Menschen zum Singen im
Chor zu motivieren, un-
abhängig von Herkunft,
Alter und religiöser Aus-
richtung. 
Die Chöre in der GdG, Can-
tabile, Jugendchor, Good
News und Laudate in Kem-
pen sowie die Kirchenchöre
St. Hubertus und St. Corne-
lius sind beteiligt. Das Pro-
jekt bringt Singbegeisterte
zusammen und spricht alle
Generationen an. Am Ende
werden rund 150 Sängerin-
nen und Sänger, dazu Solis-
ten und weitere rund 20
Musiker auf der Bühne ste-
hen. 
Insgesamt liegen die Kosten
für Veranstaltungstechnik,
Licht und Ton, Solisten und
Instrumentalisten in einem

fünfstelligen Bereich. Im
Rahmen des bundesweiten
Programms IMPULS wird
das Projekt gefördert. Zu-
dem bemühen sich die Akti-
ven um Sponsoren und
haben daher ein Crowdfun-
ding gestartet. Unterstützen
kann man das Projekt über
die Plattform der Volksbank
K e m p e n - G r e f r a t h
(www.vie le-schaffen-
mehr.de/projekte/chor-pro
jekt-emmaus-oratorium).
Über diesen Weg sollen
4000 EUR gesammelt wer-
den. Die Volksbank bezu-
schusst die Aktion, wenn sie
erfolgreich ist, ebenfalls mit
bis zu 2000 EUR. Die Spon-
sorensuche läuft bis zum
08.05.2023. 

Wenn das Crowdfunding er-
folgreich ist, können als Krö-
nung der intensiven Proben-
arbeiten die beiden Auffüh-
rungen des Oratoriums si-
chergestellt werden: Ein
Konzert wird in der Kirche
St. Cornelius in St. Tönis am
3. Juni stattfinden, das
zweite Konzert in der Kirche
Christ König in Kempen am
4. Juni.                               �

Voescher Junggesellen

Tanz in den Mai
Kempen. „Partyalarm“ im Bürgerhaus Escheln: die Voe-
scher Junggesellen-Schützenbruderschaft lädt ein zum
Tanz in den Mai am 30. April ab 20 Uhr. Tickets gibt`s
für 10 Euro an der Abendkasse und für 7 Euro im Vor-
verkauf. Eingebettet ist der Tanz in den Mai ins Schüt-
zenfest, das am 22. April mit dem Maienfahren startet.
Am 28. April ab 20 Uhr steht der Dorfabend an, am 29.
April ab 15 Uhr Galaumzug und Galaball.                    �

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

28.4.
nib@az-medienverlag.de

Fortsetzung von Seite 1

Trees Simons.

Eckhard Schrembs.
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

Tauziehen die Hänflinge
über den Rasentisch zu
ziehen, ist auf jeden Fall
einen Besuch wert. Am
besten mit der Nase an
beiden Tagen den „Schot-
ten” ganz nahe sein,
damit nichts von all dem
verpasst wird. Wer sich
dazu auch berufen fühlt,
kann sogar noch als
„Schiri” mitmachen, ist
wirklich nicht schwierig!
Oder als helfende Hand
am Bierstand die Ge-
tränke gerecht verteilen.
Nur anmelden sollte
man(n) sich noch. Am
besten schnell und am
besten beim Cheffe unter:
ke.waller@outlook.com
persönlich oder beim „al-
ten” Cheffe unter mam
mut@email.de. Auch das
ist gut fürs Ego. Verspro-
chen!

+++ Auch für den „äu-
ßerst verführerischen”
Kuchenstand der High-
lander vom Niederrhein
werden noch Edelmänner
und besonders Edelfrauen
händeringend gesucht.
Wer mithelfen möchte
und dies auch nicht unbe-
dingt gelernt haben muss,
sollte sich einfach melden
unter dem Stichwort: He
Jungs, ich kann nicht nur
Kuchen essen, sondern
auch super gut Kuchen an
den Mann und an die
Frau bringen. Die „Ku-
chen-Einsatzzeiten” wer-
den individuell abge-
stimmt und angepasst.
Und wer auch noch sel-
ber, wirklich ganz edel,

selber Kuchen backen
und spenden möchte - am
liebsten so viele wie mög-
lich – für den legen die
Highlander, bei wem
auch immer, ein beson-
ders gutes Wort ein.

Also wer mithelfen
möchte und kann, wann
auch immer, am Kuchen-
oder Bierstand, bitte bitte

melden, damit nicht wie-
der nur die Barbaren und
die Westgoten aus dem
Osten, sich neben dem
Ruhm und die Ehre
auch noch den gan-
zen Kuchen in Ei-
g e n r e g i e
einverleiben und
nichts für die ande-
ren übrig bleibt.
Melden bei Kevin
oder natürlich bei
Manni dem ewigen
Mammut unter:
k e . w a l l e r @
outlook.com, mammut@
email.de.

+++ Zu guter Letzt noch
die Stiere. Ja, nicht die aus
der Politik, die mit dem
Kopf durch die Wand
wollen, koste es was es
wolle. Nein, eher die, die
als pragmatisch, praktisch
und gut gelten. Deren po-
sitive Eigenschaften z.B.

ein ausgeprägtes Wer-
tebewusstsein ist. Zu-
sätzlich zu den an-
deren bemerkenswer-
ten Eigenschaften wie:
authentisch sein, sich
gut abgrenzen können,
treu und auch genieße-
risch und - „verführe-
risch” sein zu können.
Dafür gibt es aber auch
große

H e -
rausforderungen die ein-
hergehen mit ei-nem
unbeugsamen Willen,
einer Sturheit, die sich na-
türlich auch in der Größe
der jeweiligen Hörner wi-
derspiegelt und eine ge-
wisse besitzergreifende
Art. Nichtsdestotrotz kann
sich der Werbering Kem-
pen, um Cheffe Armin
Horst -  glücklich schät-
zen, sogar drei dieser un-
glaublichen Spezies in
den eigenen Vorstandsrei-
hen zu ha-ben. Als erstes
feiert wohl der Geschäfts-
führer Rainer Hamm am
kommenden Sonntag
(s)ein rau- schendes Fest,
zu seinem 60+2. Ge-
burtstag, obwohl, viel-
leicht aber auch eher
nicht. Gefolgt von Dag-
mar Berwinkel am 27.4.
und Markus Claassen
dem beliebtesten Fahrrad-
händler oberhalb des
Weißwurst-Äquators, der
am 28.4. seinen sage und
schreibe runden und auch

50. Geburtstag in aller
(von ihm geplanten) Stille
feiern will, aber doch eher
mit einem Flashmob und

einem großen Fahrrad-
Corso durch die
ganze Innenstadt
von seinen sportli-
chen Radfreunden
rechnen muss.
Das ist allerdings
auch noch nicht so

ganz sicher, weil

d e m

Ordnungsamt
noch die 54 zu
genehmigen-
den Anträge
noch nicht zur
Unterschr i f t

und Freigabe
vorliegen, um die

daraus resultierende
Wege-Gebühr zu be-

rechnen, wie bei den
Highland-Games in die-
sem Jahr.
Was sich beide Stiermän-
ner im Laufe der Jahre
aber hilfreich angeeignet
haben, ist bei schwierigen
Entscheidungen „eine
preußische Nacht” einzu-
legen. Unser Reporter
wünscht dem 1. Stier am
heiligen Sonntag noch

viele schöne Martinsum-
züge in seiner Heimat-
stadt und den folgenden
Stieren, aber erst am Don-
nerstag bzw. Freitag: ge-
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niesst den und euren
Glückstag mit viel Freude
und bitte feiern, bis die
Schwarte oder die Kurbel-
welle kracht und bitte
auch die auf die Hörner
nehmen, die ständig ir-
gendwelche Gebühren
erheben und jede Freude
durch Gebühren und For-
mulare ständig einschrän-
ken.
+++ Da war er also wie-

der. Unser ge-
rissener und
m i t a l l e n
Buchstaben

gewaschener
Druckfehler-

teufel. Ja,
leider.

H a t
er doch

bei der Er-
stellung un-
seres so be-
liebten Jah-
reskalen-

ders dieses Mal so richtig
zugeschlagen und für ab-
solute Verwirrung bei
ganz vielen Lesern und
insbesondere deren Ur-
laubsplanung gesorgt. 
Unser Reporter bittet an
dieser exponierten Stelle
hiermit verteufelt noch-
mal vielmals um Ent-
schuldigung. 
Hier aber jetzt die Wahr-
heit und die Aufklärung
über die 4!!! Fehler in
dem Kalender. 1.) Der 1.
Mai ist und bleibt ein
FEIER-Tag, egal wer in
Deutschland regiert und
egal was auf der übrigen
Welt passiert. 2.) Fron-
leichnam ist in diesem
Jahr am 8. Juni und nicht
am 15. Juni. Herrschafts-
zeiten! Und 3.) der Okto-
ber hat 31 Tage. Ja, und ist
keinen Tag kürzer! Und
am letzten Oktobertag ist
auch immer noch der Re-
formationstag, für alle die,
die sich Reformen wün-
schen, aber nicht am Ka-
lender. 4.) Allerheiligen ist
und bleibt doch heilig
und als Feier-Tag in „Got-
tes Namen” uns allen auf
jeden Fall auch in Zukunft
noch erhalten. 
So und jetzt kann er sich
warm anziehen der ver-
teufelte Buchstabenver-
dreher und „Lügenba-
ron”. Jetzt gibt’s so richtig
was auf die Hörner...  �

Thank you 
soo much!
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Treffen der Donnerstagsfrauen

Thema: Sternenkinder
Grefrath. Die „Donnerstagsfrauen“ im M.u.m.- Café, Vin-
krather Str. 64 a, laden ein zu einem Treffen am Donners-
tag, 27. April, ab 20 Uhr, bei dem es um das Thema
“Sternenkinder - Abschied, bevor das  Leben  beginnt“
gehen soll. Babys, die vor, während oder kurz nach der Ge-
burt sterben, werden Sternenkinder genannt. Eine Ster-
nenmama erzählt ihre Geschichte und berichtet über
Hilfsangebote für Betroffene und auch, wie man sich als
Angehörige verhalten kann. Weitere Informationen bei
Barbara  Behrendt Gleichstellungsbeauftragte, unter 0 21
58 / 40 80 104 oder  barbara.behrendt@grefrath.de   �

Senioren- und
Pflegeberatung

Wir bieten Ihnen Informationen zu allen 
Fragen rund ums Alter und das Älterwer-
den in Kempen und seinen Stadtteilen. 

Wir beraten Sie kostenlos, wohnortnah, 
trägerunabhängig, individuell und 
vertraulich.

Seniorenberatung

Neuer Flyer
Kempen. Wie finde ich
das passende Pflegeange-
bot für mich oder meine
Angehörigen? Welche
Freizeitangebote gibt es
in Kempen für Senioren?
Und wo finde ich An-
sprechpartner für körper-
liche oder psychische
Erkrankungen? Diese und
viele weitere Fragen be-
antwortet die Senioren-
beratung der Stadt Kem-
pen. Die Beratungsstelle
ist beim Kempener Amt
für Soziales und Senioren
angesiedelt  und bietet
Betroffenen und Angehö-
rigen einen guten Über-
blick über Angebote für
Senioren im gesamten
Stadtgebiet.
Um das Beratungsangebot
bekannter zu machen, hat
die Seniorenberatung einen
neuen Flyer aufgelegt, der
die vielfältigen Themen der
Beratungsstelle zeigt. Den
Flyer erhalten Interessierte
kostenfrei im Rathaus am
Buttermarkt, im Rathaus am
Bahnhof, sowie online über
die Webseite der Stadt Kem-
pen unter www.kempen.de/
de/ inhalt/senioren/ In den
nächsten Wochen wird der
Flyer zudem in verschiede-
nen Arztpraxen, Apotheken,
Physiotherapiepraxen und
Seniorenheimen ausgelegt.
Die Seniorenberatung der
Stadt Kempen befindet sich
im Rathaus am Bahnhof,
Schorndorfer Straße 20
(Haus Nord) und ist immer
montags, mittwochs und
freitags, jeweils in der Zeit
von 8.30 bis 12.30 Uhr per-
sönlich erreichbar. Für einen
telefonischen Kontakt oder
Terminvereinbarung außer-
halb der Öffnungszeiten ist
die Seniorenberatung unter
02152/917-2150 sowie per
E-Mail unter seniorenbera
tung@kempen.de erreich-
bar.                                     �

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Gemeinsam 
fit durch alle Jahres-
zeiten mit Tanzen!

Kurse ab 2 bis 99 Jahre.
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

TC Kempen Fitness &
Wellness Club startet
das 6-Wochen-Figur-Ex-
press-Programm für alle
mit wenig Zeit! 
In sechs Wochen schlan-
ker, fitter und gesünder
werden mit minimalem
Zeitaufwand und intensi-
ver Begleitung von na-
menhaften Experten? Das
alles bietet das landes-
weite Programm „Ich
mach das jetzt!“, das nun
endlich auch im TC Kem-
pen Fitness & Wellness
Club angeboten wird. 
Die drei Erfolgsbausteine:
Training, Ernährung und
Mindset! Denn inzwischen
weiß jeder: Nachhaltiger
Figur-Erfolg ist nur mög-
lich, wenn das Bewe-
gungs- und Essverhalten
optimiert wird. Und wis-
senschaftlich ist längst be-
wiesen, dass auch das
richtige Mindset entschei-
dend ist. Denn oft stehen
negative Überzeugungen
oder innerer Druck und
Stress im Weg. „Deshalb
sind in dem 6-Wochen-
Programm nicht nur ef-
fektive Trainingspläne und
wirksame Ernährungstipps
integriert, sondern auch
wissenschaftlich bestä-
tigte Tools und Techniken,
um den eigenen Kopf auf
Erfolg zu programmieren“,
erklärt Carsten Krollmann

vom TC Kempen Fitness &
Wellness Club.
Motivierend präsentiert
werden die Themen Ernäh-
rung und Mindset in ei-
nem Coaching-Portal von
Hochkarätern der Szene:
Patric Heizmann, Bestsel-
lerautor und Gesundheits-
experte, und Nina Beste,
Expertin für Meditation
und Energiearbeit. Zusätz-
lich zu zahlreichen Videos,
Audio-Dateien und Rezep-
ten warten auch Live-We-
binare mit Patric und Nina
auf die Teilnehmer. 
„Abnehmen ist ein sehr in-
dividueller Prozess“, weiß
Carsten Krollmann vom TC
Kempen Fitness & Wellness
Club. Deshalb verfolgt die
T.I.F.-Formel einen ganz-
heitlichen Ansatz: „Wir
testen zuerst, welcher Fi-
gur- und Motivationstyp
du bist. Danach wird dein
Erfolgsplan erstellt, der
dich schnell und besonders
nachhaltig ans Ziel bringt.
Vom Test über die Inter-
vention zur Festigung!

Info
TC Kempen Fitness & Wellness Club 
Kleinbahnstrasse 32, 47906 Kempen
Tel.: 02152 - 510202, www.tc-kempen.de

Schlanker, fitter 
und gesünder 

mit der T.I.F-Formel!

Dabei steht 6 Wochen lang
nur eine Sache im Fokus:
deine persönliche Wohl-
fühlfigur! Und zwar ohne
Hungern, Frust und Stress“,
verspricht Carsten Kroll-
mann vom TC Kempen Fit-
ness & Wellness Club den
Teilnehmern.
Wer jetzt auch ein paar
Kilos verlieren will, der
sollte sich direkt zum 6-
Wochen-Programm des TC
Kempen Fitness & Wellness
Club anmelden. 
Für nur 119,- Euro (kein
Abo) bietet das Programm
ein effektives, individuelles
Training, Ernährungstipps
von Patric Heizmann, Medi-
tationen von Nina Beste,
Live Webinare sowie Zu-
gang zum Online Coa-
ching-Portal. 
Das Angebot gilt nur bis
zum 30. Juni 2023 und ist
auch online buchbar unter
www.tc-kempen.de/mach
dasjetzt. Mehr Infos unter
hallo@tc-kempen.de oder
0 21 52 / 51 02 02

�



Natur & 
Gesundheit
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Anne: 0178 / 7565883
Christian: 0170 / 7369463
Telefon: 02152 / 9987760

E-mail: info@meditation-schleupen.de

Hierzu bekommst Du auf 
unseren Meditationskursen 
eine ausführliche Einführung in 
die Theorie und Grundlagen der 
Mantra-Meditation, bevor wir dann 
in Praxisphasen das Meditieren konkret üben.

Das Erlernen in der Gruppe aus begeisterten und erfahrenen 
Meditierenden, sowie Beginnern, erleichtert Dir Deinen persönlichen 
Einstieg in die Meditation.

Nach den drei Tagen wirst Du eigenständig und alleine in der Lage sein die 
Meditation anwenden zu können.

Zudem stehen wir Dir auch über den Kurs hinaus als Wegbegleiter und 
Ansprechpartner zur Seite.

MEDITATION

Positive 
Auswirkungen, 
die Menschen 

berichten, wenn sie 
regelmäßig 
meditieren!

WOHLBEFINDEN

Lebensfreude

Zufriedenheit

innere Ruhe

Zeitdruck

Ängste

Stress

Sorgen

Negative 
Situationen &
Gefühle, die 

Menschen loslassen 
können,wenn sie 

regelmäßig
meditieren. 

Unsere Kurstermine für Dich 2023
21.- 23. April:   Kurs für Beginner und Wiederholer
28.-30. Juli:  Kurs für Beginner und Wiederholer
15.- 17. September:  Kurs für Beginner und Wiederholer
24.- 26. November:  Kurs für Beginner und Wiederholer
08.-10. Dezember: Kurs für Beginner und Wiederholer

Anmeldung und weitere Informationen bei:

mehr Zeit

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

 

  
  

 
 

 

Unfälle mit dem E-Bike vermeiden

Für Senioren gilt: 
üben, üben, üben

Niederrhein. E-Bikes sind
extrem beliebt. Doch
viele unterschätzen die
Unterschiede in der Fahr-
weise im Vergleich zu
herkömmlichen Fahrrä-
dern. Nicht selten kommt
es daher aufgrund der
hohen Geschwindigkeit
oder des ungewohnten
Kurvenverhaltens zu Un-
fällen. Helena Biewer,
Leiterin der ERGO Un-
fallversicherung, erklärt,
wie E-Bike-Fahrer Unfäl-
len im Straßenverkehr
vorbeugen können und
worauf insbesondere Se-
nioren achten sollten.
Auch wenn viele im Alltag
nur den Begriff „E-Bike“
verwenden, gibt es doch un-
terschiedliche Varianten. Pe-
delecs unterstützen beim
Treten und können bis zu 25
km/h erreichen. „E-Bikes
schaffen diese Geschwin-
digkeit ohne menschliche
Unterstützung und zählen
daher als Elektromofa, für
die ein Mofa-Führerschein
erforderlich ist“, erklärt He-
lena Biewer. 
Für die sogenannten S-Pe-
delecs ist ein Führerschein
der Klasse AM nötig, da
diese sogar bis zu 45 km/h
schnell fahren können. Üb-
rigens: Am beliebtesten sind
die unterstützenden Pede-
lecs.
Einer der Gründe, warum E-
Bikes so beliebt sind: Mit
ihnen lassen sich einfacher
längere Strecken zurückle-
gen. Doch das heißt auch: Je
länger die Strecke, desto
höher das Unfallrisiko. Und
auch das Risiko für schwere
Unfälle ist, im Vergleich zu
herkömmlichen Fahrrädern,
mit dem E-Bike deutlich er-
höht. 
„Gleichzeitig verleitet ein E-
Bike dazu, mit hoher Ge-
schwindigkeit zu fahren, die

viele Radler unterschätzen“,
so Biewer. Denn sie erfordert
nicht nur eine schnellere Re-
aktionszeit, sondern führt
auch dazu, dass Fahrer
leichter die Kontrolle verlie-
ren. 
Zusätzlich ist es deutlich
schwerer als herkömmliche
Räder. Dadurch verändert
sich das Fahrverhalten - be-
sonders in Kurven - und der
Bremsweg verlängert sich.
„Vor allem für Senioren
kann diese Umstellung
schwierig sein. Sie haben
daher ein besonders hohes
Unfallrisiko“, so die Expertin. 

37 Prozent der Pedelec-Fah-
rer, die in einen Unfall ver-
wickelt sind, sind über 65
Jahre, die Altersgruppe ab
80 Jahre hat zudem ein be-
sonders hohes Risiko schwer
zu verunglücken. Senioren
sollten sich daher genug Zeit
zum Üben nehmen, bevor
sie im Straßenverkehr un-
terwegs sind oder längere
Fahrrad-Touren unterneh-
men.
Auch wenn für Fahrräder,
die nicht schneller als 20
km/h fahren, in Deutschland
keine Helmpflicht gilt, ist es
dennoch sinnvoll, einen zu
tragen. „Ein Helm schützt im
Fall der Fälle vor schweren
Kopfverletzungen“, so Bie-
wer. Bei Fahrten mit schnel-
leren Modellen sowie
S-Pedelecs ist ein Helm oh-
nehin Pflicht. Fahrradhelme
sind meist nur für Ge-
schwindigkeiten bis maxi-
mal 20 km/h ausgelegt, eine
gute Alternative sind spe-
zielle Mofa- oder Roller-
helme, die bis 45 km/h ge-
eignet sind. 
Damit E-Bike-Fahrer im Ver-
kehr gut sichtbar sind, soll-
ten sie zudem auffällige
Kleidung mit reflektierenden
Elementen tragen. „Wer

aufgrund körperlicher Ein-
schränkungen Schwierigkei-
ten hat, den Schulterblick
richtig auszuführen, kann
zusätzliche Rückspiegel an-
bringen“, so Biewer. 
E-Bikes reagieren oft anders
als es Fahrradfahrer ge-
wohnt sind. Daher ist es
sinnvoll, vor der ersten Fahrt
im Straßenverkehr auf lee-
ren Parkplätzen oder in ru-
higen Seitenstraßen zu
üben. Radler sollten sich zu-
nächst mit dem Aufsteigen
sowie dem Antriebs-,
Brems- und Fahrverhalten
vertraut machen. „Damit der
Start nicht wacklig und un-
sicher ist, beim Losfahren
nicht zu viel Schwung holen
– der Motor bewegt das E-
Bike von selbst nach vorne“,
erklärt die ERGO Expertin.

Bei Bremsübungen gilt:
Gang runterschalten und
Vorder- und Hinterrad-
bremse dosiert benutzen,
um ein zu starkes Abbrem-
sen und mögliches Über-
schlagen zu verhindern.
„Dabei den Oberkörper
leicht Richtung Lenker
beugen, das verbessert zu-
sätzlich die Fahrstabilität“,
erläutert Biewer. Um sich an
das Kurvenverhalten zu ge-
wöhnen, sollten Radler auch
das Abbiegen üben, denn
dabei kommt es am häu-
figsten zu Zusammenstößen
und Unfällen. 
„Wer nicht allein üben
möchte, kann beispielsweise
auch ein Fahrsicherheitstrai-
ning beim ADFC oder der
örtlich zuständigen Ver-
kehrswacht buchen“, so Bie-
wer.
Die wichtigste Regel für den
Straßenverkehr lautet: Vor-
sichtig, vorausschauend und
defensiv zu fahren, um Un-
fälle zu vermeiden – das gilt
vor allem für Senioren.  �

Schwerer, schneller, bequemer, aber eben anders zu fahren. Wer auf ein E-Bike um-
steigt, sollte erst mal üben, bevor er damit im Straßenvekehr unterwegs ist. 
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Der Buch-
TIPP

Niederrhein. Birgit E. Orths ist seit 20 Jahren Steuer-
fahnderin. Die St. Huberterin hat bei Clan-Kriminali-
tät, bei Cum-Ex-Deals und Steuerhinterziehung, in
Geldwäsche-Verfahren, bei den Panama Papers, bei
Korruptionsvorwürfen und zuletzt beim systemati-
schen Betrug mit Corona-Soforthilfen ermittelt. 
In ihrem gerade erschienenen Werk „Als Steuerfahn-
derin auf der Spur des Geldes“ erzählt sie aus der In-
siderperspektive von ihrem Kampf gegen die
organisierte Kriminalität. Dabei geht es u.a. um euro-
paweit bandenmäßig begangenen Umsatzsteuer-Be-
trug in Milliardenhöhe, um organisierte Banden von
Tätern mit gefährlicher Intelligenz, Macht und Einfluss
in Politik und Verwaltung. 
Gemeinsam mit der Staatsanwältin Ann Kathrin Pars-
son versucht sie, einen in Deutschland begangenen Teil
dieses Wirtschaftsskandals aufzudecken. Dabei über-
schlagen sich die Ereignisse. Das Auto der Ermittlerin
wird in Brand gesetzt. Ein  junger Mann verschwindet.
Verantwortliche aus Politik und Verwaltung ignorieren
Warnungen. Orths und Parsson geraten in einen Sumpf
aus Lügen, Intrigen, Erpressung, Gefahr. Können die
beiden „das Spiel" gewinnen?     
„Als Steuerfahnderin auf der Spur des Geldes“ steht in
der zweiten Woche bereits auf Platz 16 der Spiegel-
bestsellerliste .
Orths, Birgit. „Als Steuerfahnderin auf der Spur
des Geldes“. Econ-Verlag, 2023. Taschenbuch, 368
Seiten. ISBN 978-3-430-21092-8. 19,99 EUR
�

St. Huberterin schreibt Bestseller

Spannender als 
jeder Tatort 

Tipp der Polizei

Blickkontakt
aufnehmen

Kreis Viersen. Die Polizei
Viersen hat ab sofort Ex-
pertentipps im Angebot.
Immer freitags kommen
in den nächsten Wochen
die Experten in Sachen
Sicherheit auf dem Rad
zu Wort.
Als erstes Thema haben sie
sich den Blickkontakt aus-
gesucht. Was romantisch
klingt, hat einen ernsten
Hintergrund: Blickkontakt
kann nicht nur Ehen stiften,
sondern im Straßenverkehr
Leben retten:
Beim Blickkontakt im Stra-
ßenverkehr ist es wie beim
Flirten - es geht darum, die
Absichten des anderen zu
verstehen und sicherzustel-
len, dass man selbst gese-
hen wird. Ein kurzer
Moment des Augenkon-
takts kann dabei helfen,
Missverständnisse zu ver-
meiden und das sichere
Durchkommen zu erleich-
tern.
Und wer weiß, vielleicht
kann man dabei auch ein
paar Frühlingsgefühle ein-
fangen. In jedem Fall gilt:
Immer schön die Augen
offen halten und den Stra-
ßenverkehr mit einem Lä-
cheln im Gesicht meistern.            

�

Welttag des Buchs am 23. April

„Volle Fahrt ins Abenteuer”
gibt es auf Gutschein

Niederrhein. Rund um
den Welttag des Buches
am 23. April bereiten sich
deutschlandweit Buch-
handlungen, Verlage,
Schulen und Lesebegeis-
terte auf ein großes Lese-
fest vor. In Kempen be-
teiligen sich 32 Schulklas-
sen an einer Buchgut-
scheinaktion,  840 Schü-
ler freuen sich über den
von der Stiftung Lesen in
Zusammenarbeit  mit cbj
Verlag, der Deutschen
Post und Partnern heraus-
gegebenen Comicroman
„Volle Fahrt ins Aben-
teuer“ von Autorin  Ka-
tharina Reschke und
Illustrator Timo Grubing.
Der altersgerechte Lesestoff
wird mittels Buchgutschei-
nen an 4. und 5. Klässler
verteilt. Die Abholung er-
folgt in den lokalen Buch-
handlungen, dies sind in
Kempen die Thomas Buch-
handlung in der Burgstraße
28 und mo's Bücherkiste in
St. Hubert auf der Königs-
straße 6. Bundesweit kom-
men rund 1 Mio. Kinder in
den Genuss, das Buch zu er-
halten.
Ziel der Kooperation ist es,
Kinder mit spannenden Ge-
schichten für das Lesen zu
begeistern und ihre Lese-
kompetenz zu stärken. Da-
rüber hinaus soll Kindern,
die noch nicht gut Deutsch
sprechen oder nicht gerne
lesen, Lesespaß vermittelt
sowie ein Beitrag zur Inklu-
sion geleistet werden. Zu
diesem Zweck wird der Ro-
mantext durch einen Comic
des Illustrators Timo Grubing
ergänzt, der sich gut für den
Einsatz in Integrations-, För-
der- und Willkommensklas-
sen eignet. 
Zudem unterstützt das Un-
ternehmen die Förderung
des Lesens durch soge-
nannte Sprach- und Lesepa-
ten, wovon allein bei der
Deutschen Post bundesweit
300 Kolleginnen und Kolle-
gen ehrenamtlich im Einsatz
sind. Außerdem überraschen
zahlreiche Zustellerinnen
und Zusteller der Deutschen
Post ihre Kunden mit kos-
tenlosen Büchern. Damit
will die Deutsche Post
Freude am Lesen in eine

Am 23. April ist “Welttag des Buches”. In Kempen dürfen
Dritt- und Viertklässler ihre Buchgeschenke in der Tho-
mas Buchhandlung und in mo’s Bücherkiste abholen.

Vielzahl von Haushalten
bringen und Menschen zum
Lesen ermutigen. Darunter
sind viele Bestseller, wie
etwa „Zwischen Welten“
von Juli Zeh und Simon
Urban, „Wildnis“ von Jan
Haft oder "Das Buch der
Fragen" von Pablo Neruda,
sowie Nora Roberts, John
Grisham etc. 
"Lese- und Sprachkompe-
tenz zu fördern ist essenziell,
denn sie sind der Schlüssel
zu Bildung, Integration und
gesellschaftlicher Teilhabe.
Soziale Verantwortung zu
übernehmen, indem wir
diese Kompetenzen vermit-
teln, ist Teil unserer Unter-
nehmenskultur, denn auch
dadurch wollen wir Men-
schen verbinden und Leben
verbessern. Durch unser Le-
sepaten-Programm mit der
Stiftung Lesen helfen Kolle-
ginnen und Kollegen bereits
seit 2007 ehrenamtlich vor
allem beim Spracherwerb im
Kinder- und Jugendbereich,
aber auch gezielt in Flücht-
lingseinrichtungen", sagt
Konzernpersonalvorstand
Thomas Ogilvie, der zugleich
auch Vorstandsmitglied der
Stiftung Lesen  ist.
Erstmalig wird das Buch aus
komplett recycelbaren und
für den biologischen Kreis-
lauf geeigneten Materialien
produziert. Für das Cradle-
to-Cradle-Prinzip werden
ausschließlich Materialen
eingesetzt, die sowohl für
die Umwelt als auch für

Menschen unbedenklich
sind. Das Papier des Buches
stammt aus nachhaltiger
Forstwirtschaft. Die Druck-
farben sind biologisch ab-
baubar und enthalten
keinerlei Schadstoffe. So
können aus den recycelten
Papierfasern neue Produkte
entstehen, bis alle Bestand-
teile am Ende in den biolo-
gischen Kreislauf zurück-
fließen.
Die UNESCO-Generalkonfe-
renz hat 1995 den 23. April
zum „Welttag des Buches
und des Urheberrechts“ aus-
gerufen. Das Datum geht
auf eine Tradition in Katalo-
nien zurück: Zum Namens-
tag des Schutzheiligen St.
Georg werden dort Rosen
und Bücher verschenkt. Der
23. April ist zugleich der To-
destag von William Shake-
speare und Miguel de
Cervantes. Der Welttag des
Buches wird heute in über
100 Ländern gefeiert, in
Deutschland seit 1996.  �

SI-Tagesfahrt 

Besuch in
Münster

Kempen. Die Senioren-
Initiative Kempen bietet
Mittwoch, 3. Mai, eine
Tagesfahrt nach Münster
in Westfalen an. 
In Münster besuchen die
Teilnehmer vormittags den
großen Wochenmarkt.  Um
14 Uhr steht eine Stadt-
rundfahrt auf dem Pro-
gramm. Anschließend bleibt
noch Zeit für einen Stadt-
bummel. 
Im Preis von 28 EUR für
(Gäste 33 EUR) sind die
Busfahrt nach Münster, die
Stadtrundfahrt und alle
Servicegelder enthalten.
Kartenverkauf im SI-Büro,
Wiesenstraße 59, Tel: 021
52-149410, Information bei
Ehel. Steinhauer, Tel: 021
52-53091. 
Abfahrt ab Kempen 9 Uhr,
Rückfahrt ab Münster 17
Uhr.                                   �
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Kempen. Seit Februar
2001 befindet sich auf
der Judenstraße 18 der
Kommunikationsshop
KTS Haeßl.
Grund genug für den 
Geschäftsinhaber Markus
Haeßl, dieses 22-jährige Ju-
biläum nun zu feiern.
In den Anfängen hatte der
gelernte Bankkaufmann mit
3 Mitarbeitern den Boom
der Mobilfunkzeit erlebt.
Aufgrund der immer stärke-
ren Kundenzuläufe wurde
dann 2009 zusätzlich direkt
nebenan der E-Plus Shop
eröffnet, der heute als o2
Shop geführt wird. 
Markus Haeßl hat in dieser
Zeit über 20 junge Men-
schen als Verkäufer, Kauf-
leute im Einzelhandel oder
Kaufleute für Büromanage-
ment ausgebildet und be-
schäftigt jetzt 10 Mitar-
beiter.

KTS sieht sich als Ansprech-
partner in allen Bereichen
rund um Mobilfunk und
Festnetz der großen Netzbe-
treiber Telekom, Vodafone
und O2. Zusätzlich ist man
als zertifizierter Partner der
Deutsche Glasfaser auch an
der Nachfragebündelung in
Kempen, St. Hubert und Tö-
nisberg beteiligt.
Neben der Kundenberatung
für Privat- und Geschäfts-
kunden in den Shops, ist
auch der techn. Außen-
dienst für Internetinstal-
lationen, WLAN-Optimie-
rungen und zurzeit Bera-
tungstermine für die Deut-
sche Glasfaser sehr bekannt.

Jetzt neu bei KTS:
Smartphone-
Reparaturen

Was allerdings nicht jeder
weiß, sind folgende Punkte:
1. Smartphones werden
jetzt auch im Shop repariert,
vom einfachen Akkuaus-
tausch bis hin zum Display-
schaden.
2. Zurzeit sind die Jubilä-
umsaktionen in beiden Ge-
schäften schon voll im
Gange.

Aktionspreise während
der Jubiläumswochen

Bei allen 3 Netzbetreibern
gibt es jetzt besondere Son-
deraktionen für Neu- und
Bestandskunden.

05. bis 07. Mai steht vor den
Geschäften eine Reaktions-
wand. Gesucht werden an
dem Wochenende die Mit-
spieler mit der schnellsten
Reaktionszeit.

Hauptpreis: iPhone 14
Pro

Als Hauptpreis lockt ein
iPhone 14 Pro, aber auch die
weiteren Sieger auf dem
Treppchen dürfen sich eben-
falls über ein tolles
Smartphone als Gewinn
freuen.

�

Info
Judenstr. 18, 47906 Kempen
Telefon: (02152) 89 39 89
E-Mail: info@kts-kempen.de
www.ktskempen.de

22 Jahre in Kempen! 
KTS Haeßl feiert Jubiläum mit Aktionspreisen und 

tollen Gewinnen wie dem iPhone 14 Pro

Bis zum 07.05. erhält außer-
dem jeder Kunde beim Er-
werb eines neuen Smart-
phones in Verbindung mit
einer Vertragsverlängerung
oder Neuvertrages automa-
tisch einen Handyschutz
gegen Sturz- und Wasser-
schäden - ohne Zusatzkos-
ten für 6 Monate gratis!

Gewinnspiel während
der Highland-Games

Das Highlight der Jubilä-
umsaktion findet während
der Highland Games statt.
An dem Wochenende vom

Das Team von KTS Haeßl bietet Betreuung von Privat-
und Geschäftskunden, einen eigenen tech. Außen-
dienst sowie Handyreparaturen an. 
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Natürlich gut schlafen!

In metallfreien Massivholzbetten!

Ich freue 
mich auf Sie! 
Christian Schleupen

www.naturraum-kempen.de

- Naturschlafsysteme von 

- 100 % Natur für Ihren erholsamen Schlaf!

- Schlafberatung
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GO MUSIC im Mai 

Mit Michelle Poh 
aus Singapur

Tönisvorst. Michelle Poh, Sängerin, Komponistin, Ar-
rangeurin, Pianistin und Produzentin aus Singapur,
zieht mit ihrer reifen und klangvollen Stimme, die an
Sarah Vaughn und Shirley Bassey erinnert, ihrem fri-
schen Wesen und ihren sehr persönlichen Interpreta-
tionen die Zuhörer in ihren Bann. Am Freitag, 12. Mai,
ist sie im Rahmen der Konzertreihe „Go Music“ in der
„Butze“ in Tönisvorst, zu hören. Mit dabei außerdem:
Gitarrist und Sänger Jürgen Scholz, Drummer Dirk
Brand und Bassist und Go-Music-Initiator Martin En-
gelien. Das Konzert beginnt um 19 Uhr.

�
Anmeldung für Ferienbetreuung startet

Plätze für 50 Kinder 
je Woche

Tönisvorst. Auch in die-
sem Jahr bietet die Abtei-
lung Kinder und Jugend-
liche der Stadt Tönisvorst
den Tönisvorster Ferien-
spaß für Kinder bis 12
Jahren an. Die Ferienbe-
treuung findet vom 17.
Juli bis zum 4. August in
den Räumlichkeiten der
OGS Hülser Straße statt.
Angeboten wird unter an-
derem auch ein tägliches
Mittagessen.  
Kinder können ab dem 24.
April um 10 Uhr unter fol-
gender E-Mail-Adresse an-
gemeldet werden: Iris.jung
@toenisvorst.de. 
Die ersten 50 Anmeldungen
pro gewünschter Woche be-
kommen einen Platz. 
Die E-Mail-Anmeldung
muss die gewünschte Wo-
che (sowie einen Zweit- und
Drittwunsch) und den Na-
men und das Geburtsdatum

des Kindes enthalten. Die E-
Mail-Anmeldung wird bis
zum 28. April verfügbar sein,
sofern noch freie Plätze vor-
handen sind. 
Die tägliche Betreuungszeit
ist von 8.30 bis 16 Uhr.  Die
Preise für eine Woche betra-
gen: 58 Euro für das erste
Kind, 48 Euro für das 1. Ge-
schwisterkind, 40 Euro ab
dem 2. Geschwisterkind und
35 Euro für Bildungs- und
Teilhabeberechtigte. 

In folgenden Wochen wird
eine Betreuung angeboten: 
• Woche 1: 17. bis 21. Juli, 
• Woche 2: 24. bis 28. Juli 
• Woche 3: 31. Juli bis 4.
August.  
Erhält man einen Platz, mel-
det sich die Fachabteilung,
um einen persönlichen Ter-
min zur Vertragsunterzeich-
nung und Bezahlung zu
vereinbaren.                     �

Selbst checken per Solarpotenzialkataster:

Ist das eigene Haus für eine
Solaranlage geeignet?

Tönisvorst. Ist mein Haus
für eine Solaranlage
grundsätzlich geeignet?
Eine erste Einschätzung
dazu gibt das Solarpo-
tenzialkataster der Stadt
Tönisvorst. Einfach auf
der Seite www.solare-
stadt.de/toenisvorst/
unter dem Menüpunkt
„Solarpotenzialkataster“
die eigene Adresse einge-
ben. 
Dann wird mit Hilfe eines
Ampelsystems die Eignung
des eigenen Hauses für ein
Sonnenkraftwerk ange-
zeigt. Grün bedeutet „gut
geeignet“, gelb bedeutet
„geeignet“, orange bedeu-
tet „bedingt geeignet“ und
rot „Nicht geeignet“. Unter-
schieden wird nach Eig-
nung für Photovoltaik und
Solarthermie. 
Angezeigt wird zudem,
welche der Dachflächen
geeignet sind und wie die
Einstrahlung auf den jewei-
ligen Dachflächen ist. Auf

der Webseite finden sich
zu-dem Erläuterungen zu
Aspekten wie Brandschutz,
Denkmalschutz oder aber
auch Alter des Daches.
Wichtig: Das Solarpotenzi-
alkataster dient der ersten
Information, kann aber
keine Fachberatung erset-
zen. 
Grundlage der Solarpoten-
zialanalyse bilden Laser-
scandaten, welche beim

Überfliegen des Stadtge-
bietes erzeugt wurden. Aus
diesen Daten entstand ein
vereinfachtes Modell des
Stadtgebietes mit den ver-
schiedenen Gebäuden und
den umgebenden Objekten
– wie zum Beispiel Bäume.
Die Dachflächen wurden
anschließend automatisch
erkannt und die Einstrah-
lungen und Verschattungen
berechnet.                      

�

Das Solarpotenzialkataster liefert eine erste Einschät-
zung, ob das Haus für eine Solaranlage geeignet ist. 

„Kaffee um 10”

Am 25. April
in Kempen

Kempen. Im Berufsleben
gibt es verschiedene Pha-
sen. Viele Menschen
kommen hin und wieder
an einen Punkt, an dem
sie sich fragen, wo sie ste-
hen und wo sie beruflich
hinmöchten. Besonders
häufig stellen sich solche
Fragen nach beruflichen
Auszeiten, z.B. auf Grund
von Elternzeit, Kinderbe-
treuung oder Pflegepha-
sen. Der Wiedereinstieg
in den Job ist da nicht
immer ganz leicht.
Hilfe bietet die Veranstal-
tung „Kaffee um 10", bei der
in gemütlicher Atmosphäre
die individuelle Situation
besprochen werden kann.
Das nächste „Kaffee um 10"
findet am Dienstag, 25.
April, um 10 Uhr in Kempen
im Café Peerbooms, Butter-
markt 21, statt. 
Vor Ort wird die Kempener
Gleichstellungsstelle sowie
eine Beraterin der Agentur
für Arbeit als Ansprechpart-
nerinnen zur Verfügung ste-
hen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. 
Organisiert wird die Veran-
staltung vom Arbeitskreis
der Gleichstellungsbeauf-
tragten im Kreis Viersen in
Zusammenarbeit mit der
Agentur für Arbeit. In Kem-
pen wird die Veranstaltung
von der Gleichstellungsbe-
auftragten Birgit Braun
sowie der Gleichstellungs-
beauftragten aus Tönisvorst
Helga Nauen begleitet.
Die Veranstaltung richtet
sich an diejenigen, die nach
einer beruflichen Auszeit
wieder in den Beruf einstei-
gen möchten. Beim „Kaffee
um 10" erhalten sie bei einer
leckeren Tasse Kaffee viele
interessante Informationen
und Tipps rund um den Wie-
dereinstieg. Eine Anmeldung
ist wünschenswert, aber
nicht notwendig. 
Interessierte können sich te-
lefonisch unter 0 21 52 /
917-1400 oder per Mail
unter gleichstellungsbeauf
tragte@kempen.de anmel-
den. Interessierte, die sich
bereits im Vorfeld mit dem
Thema auseinandersetzen
möchten, finden hier wei-
tergehende Informationen:
www.perspektiven-schaff
en.de                               

�
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Vorst feiert Schützenfest vom 30. April bis 8. Mai 

Tanz in den Mai mit den 
Kehner Junggesellen

Tönisvorst. Trotz des küh-
len Frühling besteht kein
Zweifel - der Wonnemo-
nat Mai steht vor der Tür.
Und in Vorst startet er
mit einem traditionellen
Tanz in den Mai, der zu-
gleich den Startschuss
für das Schützenfest der
Kehner Junggesellen
Schützenbruderschaft
1652 markiert. König
Henrik Gentges und
seine Königin Anna Di-
mitriadis mit den beiden
Ministerpaaren Lars Win-
kens und Franziska Vogt
sowie Fabian Poschadel
und Lena Püllen freuen
sich auf eine gute Woche
voller festlicher Veran-
staltungen. 

Die Gruppe „Kings for a
day” spielt am Sonntag
Abend, 30. April, ab 20 Uhr
im Festzelt auf der Gerkes-
wiese zum Tanz in den Mai
auf. Tickets kosten 12 Euro
an der Abendkasse und 10

Euro im Vorverkauf in der
“Kleinen Kneipe”, bei der
Volksbank und bei Fliegen

am Markt.

Am Montag, 1.
Mai, um 16 Uhr
wird dann tradi-
tionell der große
Maibaum auf
dem Marktplatz
g e s e t z t . A m
Freitag, 5. Mai,
um 20 Uhr be-
ginnt mit dem
Dorfabend dann
das Schützen-
festwochen-
ende. Die Musik
kommt an die-
sem Abend von
der Gruppe “Free
Barbie – kill Ken”.

Am Samstag geht es nach
dem Festumzug um 18.30
Uhr ins Festzelt zum Kö-
nigsgalaball, der um 20 Uhr
beginnt und von der
Gruppe “Querfeldbeat” mu-
sikalisch begleitet wird. 

Sonntag folgt ab 15.30 Uhr
der Festumzug mit der gro-
ßen Königsparade, die um
17.30 Uhr stattfindet. Da-
nach ab 19 Uhr geht`s zum
Schützenball ins Festzelt.

Seinen Abschluss findet das
Schützenfest am Montag
mit dem Familiennachmit-
tag ab 14 Uhr und dem
großen Zapfenstreich ab
21.30 Uhr auf dem Vorster
Marktplatz.

�

König Henrik Gentges und seine Königin Anna Dimitriadis mit den beiden Minister-
paaren Lars Winkens und  Franziska Vogt sowie Fabian Poschadel und Lena Püllen
freuen sich auf eine gute Woche voller festlicher Veranstaltungen. 
Der Startschuss fällt mit dem „Tanz in den Mai“.

CDU Tönisvorst

Giesen gibt
Ratsmandant

zurück
Tönisvorst. Fast 30 Jahre
gehörte Maik Giesen
(Foto)  dem Rat der Stadt
Tönisvorst. Nun hat er es
zurückgegeben und den
Bürgermeister entspre-
chend angeschrieben.
„Ich möchte Schaden vom
Ansehen des Amtes als
Stadtverordneter / Stadtver-
ordnete sowie der CDU-
Fraktion Tönisvorst neh-
men“, so Maik Giesen.
Für Giesen wird nun  mit
Yannik Cormaux eine jün-
gere Person für die CDU in
den Stadtrat nachrücken.
Über den Schritt wurde
auch der scheidende CDU-
Parteivorsitzende Dirk Louy
sowie die beiden Fraktions-
vorsitzenden Anja Lambertz
und Christian Rütten infor-
miert. 
Hintergrund sind Vorwürfe,
dass Giesen als Schatzmeis-
ter im Tönisvorster Kran-
kenhaus-Förderverein eine
Summe von 6000 Euro ver-
untreut haben soll. Der
CDU-Politiker hatte sich vor
Ostern selbst angezeigt und
sein Amt als Schatzmeister
des gemeinnützigen Vereins
zur Förderung der Gesund-
heits- und Altenpflege zur
Verfügung gestellt.          �

Autor Horst Eckert in Tönisvorst

Staatsfeinde und 
russisches Geld

Tönisvorst. Wenn drei sich
zusammentun, kommt
manchmal nix Gutes da-
bei heraus. In diesem Fall
aber verspricht eine enge
Nachbarschaft einen un-
terhaltsamen Abend: Tö-
nisvorster Buchhandlung,
Stadtbücherei und ihr en-
gagierter Förderverein
haben eine Lesung ge-
plant, die aktueller kaum
sein kein: Mitte April er-
schien der brandneue Fall
von Autor Horst Eckert,
genau eine Woche nach
Erscheinungstermin wird
er mit „Die Macht der
Wölfe“ im Forum Corne-
liusfeld zu Gast sein. 
Horst Eckert (Jahrgang
1959), der soeben mit dem
Ebner-Stoll-Preis der Stutt-
garter Kriminächte für den
besten Wirtschaftskrimi des
Jahres ausgezeichnet wurde,
stammt aus Weiden/Ober-
pfalz und lebt seit vielen
Jahren als freier Autor in

Düsseldorf, wo auch die
meisten seiner Krimis spie-
len. 
Horst Eckert gilt als „der
wichtigste Vertreter des
hartgesottenen Kriminalro-
mans in Deutschland (Ulrich
Noller/WDR)”, „der seine
Leser mit einer Sprache fes-
selt, wie sie hierzulande
kaum ein anderer Krimiau-
tor beherrscht: Stimmig, ra-
sant, illusionslos” (Martin
Schöne/ZDF). 
Die Lesung um radikale
Staatsfeinde, rechte Populis-
ten und russisches Geld fin-
det statt am Montag, 24.
April, 19.30 Uhr, „Forum
Corneliusfeld“, Cornelius-
straße 25. Karten zu 10 Euro
gibt es  bei den Veranstal-
tern: Tönisvorster Buch-
handlung, Hochstraße 49,
Telefon: 0 21 51 / 53 770 30
und Stadtbücherei Tönis-
vorst, Hochstraße 20a, Tele-
fon: 02151/ 999-202.

�

Autor Horst Eckert wurde soeben mit dem Ebner-Stoll-
Preis der Stuttgarter Kriminächte für den besten Wirt-
schaftskrimi des Jahres ausgezeichnet. Am Montag ist er
in Tönisvorst zu Gast.
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Akkordeon-Orchester

„Zeit der 
Offenen Tür“

Tönisvorst. Beim Akkor-
deon-Orchester St.Tönis
stehen im Juni folgende
Veranstaltungen an:
Am 3. Juni von 10 bis 13 Uhr
die „Zeit der offenen Tür“,
eine bunte Vorstellung viel-
fältiger Angebote mit kuli-
narischen Kleinigkeiten und
Informationen für Groß und
Klein und am 18. Juni das
Konzert „Akkordeon meets
Shanty mit der Gruppe
FUN-TASTIK“
Nähere Infos gibt es auf der
Homepage www.akkordeon
-orchester-1957.de.

�

Heimatverein Oedt

Vogel-Früh-
wanderung

Oedt. Der Heimatverein
Oedt lädt ein zu einer
„Vogelfrühwanderung“
mit der Biologin Stefanie
Pleines von der Biologi-
sche Station Krickenbe-
cker Seen am Samstag 22.
April.
Abfahrt ist um 5.30 Uhr ab
Schulparkplatz, Am Schwar-
zen Graben hinter der Moo-
ren-Halle in Oedt. Gutes
Schuhwerk und der Witte-
rung angepasste Kleider rei-
chen aus; Fernglas, Vogel-
bestimmungsbuch und No-
tizmöglichkeit mitbringen,
soweit vorhanden.
Um ca. 8 Uhr kehren die
Teilnehmer mit vielen schö-
nen Eindrücken im Gepäck
von der Wanderung zurück
und fahren zum gemeinsa-
mes Frühstück im „PP-Hotel
Grefrather Hof“, Am Wald-
rand 1-3, Grefrath.
Anmeldung bitte bei: Karl A.
Willmen Tel.6315 Niederstr.
64, in Oedt, oder online
unter www.heimatverein-
oedt.de
Nach der Winterpause öfnet
der Heimatverein nun auch
die Burg Uda wieder: Erst-
malig am 23. April und ab
dann regelmäßig jeden
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.  
Der Eintritt ist frei. 
Gerne zeigt der Heimtverein
auch Gruppen die Burg zu
anderen Zeiten nach Verein-
barung: Tel.: 02158-6315
oder 02158–5273.
Weitere Information unter
www.heimatverein-oedt.de 

�

Airport-Fest am 1. Mai zum 20-jährigen Bestehen 

Per Fahrrad den Airport 
Weeze erkunden

Niederrhein. Die Nieder-
rhein Tourismus GmbH
hat die Werbeflächen am
Flughafen erneuert und
die Präsenz der Region
ausgebaut. Ein Highlight
hierbei ist die sechs Qua-
dratmeter große Über-
sichtskarte, welche sich
im Eingangsbereich des
Terminalgebäudes befin-
det und ankommenden
Passagieren beim Verlas-
sen des Sicherheitsberei-
ches direkt ins Auge fällt. 

Alle Kommunen, die dem
Niederrhein Tourismus an-
gehören, haben hier ihren
Platz gefunden und präsen-
tieren in Gemeinschaft die
touristischen Highlights der
Region. Mit Hilfe von QR-
Codes gelangt man auf die
einzelnen Ortsportraits und
hat so die Möglichkeit, noch
mehr über die Kommunen
sowie deren Übernach-
tungs- und Freizeitmöglich-
keiten zu erfahren.
„Für uns ist es wichtig, den
Passagieren einen Mehrwert
zu bieten und am Flughafen

über die Region und Frei-
zeitmöglichkeiten zu infor-
mieren. Niederrhein Touris-
mus ist hierfür der ideale
Partner“, freut sich Dr. Se-
bastian Papst, Geschäftsfüh-
rer der Flughafengesell-
schaft des Airport Weeze,
über die neue Übersichts-
karte, die fortan das Termi-
nalgebäude ziert und den
Passagieren zur Orientierung
dienen wird. Darüber hinaus
wird ein Deckenhänger mit
„Schmunzel“-Garantie zu-
künftig die Blicke im Termi-
nalgebäude auf sich ziehen.
So guckt eine Kuh neugierig
um die Ecke, um neue Gäste
in der Region zu begrüßen.

Auch beim Airport Weeze
Fest am 1. Mai wird Nieder-
rhein Tourismus (NT) mit
verschiedenen Kommunen
an einem Gemeinschafts-
stand vertreten sein. NT
wirbt dabei nicht nur für die
Vorzüge der Urlaubsland-
schaft zwischen Rhein und
Maas, sondern bietet den
Besuchern eine ganz beson-
dere Möglichkeit, den Flug-

hafen einmal aus einer an-
deren Perspektive hautnah
kennen zu lernen. 
Bei einer einstündigen Fahrt
mit dem NiederrheinRad
geht’s auf Erkundungstour
mit Blick hinter die Kulissen
des Airports: Tanklager, Si-
cherheitsbereiche, Flugha-
fenfeuerwehr sind Statio-
nen dieser außergewöhnli-
chen Zeitreise durch die Ge-
schichte des Flughafens
Weeze.

„Der Flughafen Weeze ist für
uns ein wichtiger Partner,
um unsere Region touris-
tisch zu vermarkten und den
Niederrhein getreu unserer
Marke „Niederrhein - So
gut. So weit“ bekannter zu
machen“, sagt Martina
Baumgärtner, Geschäftsfüh-
rerin von Niederrhein Tou-
rismus.
Die Radtour kann unter
nachfolgendem Link ge-
bucht werden: https://nie
derrhein-tourismus.de/frei-
zeit/reisetipps_tagestou-
ren/20-jahre-airport-weeze

�

Quartiersentwicklung der Stadt Kempen

Familienfest auf 
dem Wartsberg

Kempen. Ein besonderes Erlebnis für die ganze Familie
findet am Samstag, 22. April, von 13 bis 17 Uhr am Fa-
miliengarten Zur luftigen Höhe Kirchweg/ Auf der Höhe, in
Tönisberg statt: Das Netzwerk TöWa lädt zu einem Fami-
lienfest auf dem Wartsberg ein. Es wird ein vielseitiges
und aufregendes Programm geboten. Darunter zum Bei-
spiel eine Schatzsuche, Grafitti, eine Hüpfburg, Sackhüp-
fen, Shuffleboard, Dosenwerfen, Vogelhäuser basteln und
vieles mehr. Ab 14 Uhr werden Musiker für zusätzliche
Stimmung sorgen. Auch ein Catering mit Kaffee, Kuchen,
Waffeln, Soft-Getränke und Gegrilltem wird angeboten. 

�

Kempen. Wie kann man
den Sonntag im Hagel-
kreuz interessant und at-
traktiv gestalten? Diese
Frage steht beim Treff-
punkt „Hagelkreuz Aktiv“
im Fokus. 
Am Sonntag, 23. April, tref-
fen sich alle Interessierten
von 15 bis 17 Uhr im Quar-
tiersbüro Hagelkreuz, Con-
cordienplatz 7. Bei einem
Kaffeeklatsch gibt es die
Möglichkeit, andere Men-
schen kennenzulernen und
zukünftige Aktivitäten für
die Sonntage zu planen.
Das Angebot richtet sich an
alle Bürger im Hagelkreuz,
unabhängig vom Alter, die
gerne zukünftig an den

Sonntagen etwas unterneh-
men möchte und sich  dafür
gerne mit Gleichgesinnten
verabreden möchten. Ob es
ein Café-Besuch, Spiele-
nachmittag oder ein Spa-
ziergang wird, hängt ganz
von Wetter, Lust und Laune
ab. Die offene Gruppe plant
Unternehmungen und er-
möglicht so gemeinsame Er-
lebnisse. Wie diese dann am
Ende aussehen, hängt von
den Wünschen und Interes-
sen der Teilnehmenden ab. 
Weitere Infos und Fragen
beantwortet Ingo Behr
unter Tel 02152-9172112
oder auf der Website www.
hagelkreuz-kempen.de.            

�

„Hagelkreuz Aktiv“ 

Was tun am 
Sonntag?



TC Kempen Fitness & Wellness Club
Kleinbahnstrasse 32, 47906 Kempen

Tel.: 02152 - 510202, www.tc-kempen.de

• Mit der T.I.F.-Formel zur
persönlichen Wohlfühlfigur

• Hoch effektives Training inkl.
individuellem Trainingsplan

• Alle Kurse & Wellness-
bereich GRATIS!

• GRATIS-Zugangscode
zum Coaching-Portal
www.mach-das.jetzt
mit Videos, Live-Webinaren
und den besten Tipps von
Patric Heizmann und
Nina Beste u.v.m.

6 Wochen
nur 119 Euro

www.tc-kempen.de/
machdasjetzt



Spargel Erdbeeren&

Fast alle Spargel-Anbauer decken ihre Felder inzwischen ab, um die Umwelt zu scho-
nen und das frische Gemüse zu erschwinglichen Preisen anbieten zu können. Foto:
GMH/Jürgen Rösner

Netzwerk der Spargel- und Beerenverbände bezieht Stellung

Spargelanbau: Ohne Folie 
geht es nicht

Niederrhein. Immer wie-
der werden Spargelan-
bauer wegen der Verwen-
dung von Folien auf ihren
Feldern kritisiert. Dabei
werde häufig mit falschen
Behauptungen und Halb-
wahrheiten argumentiert,
so das Netzwerk der
Spargel- und Beerenver-
bände. Spargelexperte
Jürgen Schulze, Vorsit-
zender des Verbandes der
Ostdeutschen Spargel-
und Beerenobstanbauer
und Anbauberater, ant-
wortet auf fünf gängige
Behauptungen.

Der Einsatz von Folien ist
umweltschädlich
Falsch. Der Einsatz der Fo-
lien hat im Gegenteil viele
positive Auswirkungen. Bei-
spielsweise wird die Boden-
fruchtbarkeit der Felder
erhalten, da die Winderosion
reduziert wird.
Zudem unterdrücken Folien
den Unkrautwuchs auf den
Dämmen, was viel Arbeit
spart. Weil der Boden unter
der Folie kaum Wasser ver-
liert, können die Anbauer
während der Erntezeit fast
vollständig auf eine Bewäs-
serung verzichten. Schäd-
linge haben wegen der Folie
kaum Chancen, sich auszu-
breiten. In unabhängigen
Versuchen wurde zudem
festgestellt, dass die Aktivi-
tät des Bodenlebens durch
die Wärme- und Feuchtig-
keitsoptimierung gefördert
wird. Darüber hinaus sind

Spargelfelder nie komplett
mit Folie bedeckt, so dass
zum Beispiel Vögel und Am-
phibien in den Gräben noch
Nahrung finden können.

Ohne Folie würde der Spar-
gel genauso viel kosten.
Falsch. Fast alle Anbauer
nutzen Folien, um die Lohn-
kosten niedrig zu halten.
Insgesamt reduzieren sich
die Produktionskosten durch
die Abdeckung um 40 Pro-
zent. Die Folie sorgt für lo-
ckere, feuchte Erde in den
Dämmen und erleichtert
den Erntehelfern so das Ste-
chen. Dadurch verringert
sich die Arbeitszeit pro Kilo
geerntetem Spargel — und
erhöht den Erfolg und die
Attraktivität der Saisonar-
beit für die Erntehelfer.
Zudem sorgen die Folien für
gleichbleibend gute Quali-
tät. Durch die Abdeckung
gelangt kein Licht an die
Spargelspitzen und sie ver-
färben sich nicht lila. Auch
gibt es während Hitzeperi-
oden unter Folie keinen rosa
Spargel. Nur dank der Folie
können die Verbraucher also
weißen Spargel in höchster
Qualität zu erschwinglichen
Preisen kaufen.

Es ist egal, ob die weiße
oder die schwarze Seite
oben liegt.
Falsch. Durch geschickten
Folieneinsatz lässt sich die
Temperatur im Spargel-
damm steuern und so Ein-
fluss auf den Erntezeitpunkt

nehmen. Liegt die schwarze
Seite oben, gelangt mehr
Wärme in den Boden. Der
Spargel wächst dadurch
schneller. Liegt hingegen die
weiße Seite oben, wird das
Sonnenlicht reflektiert. Das
führt zu einer Verzögerung
des Wachstums. Durch Fo-
lien können Spargel-an-
bauer also die Erntemenge
besser an den Bedarf anpas-
sen und eine gleichmäßige
Versorgung von Ende März
bis Ende Juni gewährleisten.

Aus dem Kunststoff gelan-
gen gesundheitsschädliche
Stoffe in den Boden.
Falsch. Verwendet werden
moderne Polyethylen-Folien
auf den Feldern. Dieses le-
bensmittelechte Kunststoff-
material ist gesundheitlich
unbedenklich, wie eine Ana-
lyse des TÜV Süd ergeben
hat. In den Folien sind kei-
nerlei Weichmacher zu fin-
den.
Der Folieneinsatz erzeugt
viel Müll.
Falsch. Die Spargelfolien
kommen im Schnitt sieben
bis acht Jahre immer wieder
zu Beginn der Saison auf
dem Feld zum Einsatz. Nach
Ende der Erntezeit rollt der
Spargelbauer sie auf und
verwahrt sie fürs nächste
Jahr. Wenn die Einsatzzeit
der zweifarbigen Polyethy-
len-Bahnen endgültig vor-
bei ist, werden sie als
sogenannter Agrarkunst-
stoff wiederverwertet . 
Quelle: GMH                    �



Spargelhof Goetzens - seit 33 Jahren Frische und Qualität

12 Sorten Spargel, Erdbeeren und 
Eier vom Hühnerhotel

Karl Goetzens mit Tochter Josi (l.) und Mitarbeiterinnen Nina und Merit freuen sich
über den leckeren Spargel und die süßen Erdbeeren.

Kempen.  Sie hat begon-
nen und dauert drei Mo-
nate an: Die ersehnte
Spargelsaison! Das le-
ckere und gesunde
„weiße Gold“ ist auf
dem Spargelhof Goet-
zens in St. Hubert schon
seit dem 1. April zu
haben, letzter Verkaufs-
tag wird wohl der 25.
Juni sein. Karl Goetzens,
staatlich geprüfter Land-
wirt, bietet weißen und
grünen Spargel aus eige-
nem Anbau auf rund 11
Hektar Fläche, gewach-
sen auf Sandboden am
Rande der Kempener
Platte. 
In der Hauptsaison be-
schäftigt er rund 30 Mitar-
beiter. „Dann ist auch unser
Hofladen geöffnet, stets
von Ende März/Anfang
April bis Ende Juni." Neben
12 Sorten Spargel gibt es
bei Goetzens auch leckere
Erdbeeren . Sie reifen ge-
schützt unter Glas auf rund
1,5 Hektar Fläche, werden
täglich frisch geerntet und
voraussichtlich noch bis in
den November im Ver-
kaufsautomaten angebo-
ten. Bei Goetzens sind
Frische und Qualität selbst-
verständlich, da die Pro-
dukte entweder selbst
produziert werden oder
aber von nahegelegenen
Bauernhöfen stammen. Der

Großteil der Waren hat
somit weniger als 20 Kilo-
meter Transportweg. 
Frische Eier (vom hofeige-
nen Hühnerhotel) und To-
maten, leckere Salatgurken,
Kartoffeln, Bauernbutter
aus Sauerrahm, ausge-
suchte Weine zum Spargel,
Sauce Hollandaise, Schin-
ken aus bäuerlicher Her-
stellung, Hausmacher Blut-
und Leberwurst, Petersilie,
aber auch hübsche Acces-
soires, wie zum Beispiel
bunte Servietten, sind im
Hofladen unter anderem zu
erstehen. Dieses Jahr wurde
das Sortiment noch erwei-
tert um weiteres Gemüse,
Nudeln, Gewürze, Schwarz-

brot und leckeren Käse.
Erstklassigen Service bietet
eine moderne Spargelschäl-
maschine, die dem Spargel-
koch oder der -köchin viel
Arbeit im Vorfeld abnimmt.
Schon bald darf man sich
auch wieder auf frische
selbstgemachte Marmelade
und ab Mitte Mai ebenso
wieder auf neue Kartoffeln
aus der Region freuen. Die
genaue Herkunft der Waren
ist immer ausgezeichnet
und somit wird maximale
Transparenz geboten.  
Während die Großen im
neuen Verkaufsraum shop-
pen, dürfen die Kleinen den
angrenzenden Spielplatz
testen: eine Runde rut-
schen, Trampolin springen,
oder auf einem alten Mo-
torrad probesitzen. Das
drollige Hausschwein „Miss
Piggy“, im Stall direkt ne-
ben dem Laden, freut sich
übrigens auch immer über
Besuch, ebenso wie die
Kälbchen, die gleich ne-
benan ihr Zuhause haben.
An einem bunten Erdbeer-
tischchen lässt es sich gut
auf einladenden „fruchti-
gen“ Stühlchen verweilen
mit Blick auf einen lustigen
roten Erdbeer-Bären, der
am Hofladeneingang die
Kunden begrüßt. 
Milch verkauft Karl Goet-
zens auf seinem Hof zwar
keine mehr, besitzt aber
rund 100 Kühe, die es zu
versorgen gilt. Auch wenn
der Hofladen im Jahr nur

drei Monate geöffnet hat,
ist auf dem Hof ganzjährig
ein 24-Stunden-Laden ge-
öffnet mit Automaten,  wo
entsprechende Produkte
angeboten werden. Durch
neue Erdbeersorten ver-
sucht Goetzens bis in den
November hinein eigene
Erdbeeren anzubieten.
Wer einen Spargelhof be-
treibt, liebt das Gemüse be-
stimmt besonders, oder?
Goetzens bemerkt zustim-
mend: „Herrlich, der Spar-
gel, unser Hausrezept ist
eigentlich unsere berühmt-
berüchtigte Spargelpizza.
Ich mag ihn aber auch
gerne klassisch mit Schin-
ken und  Sauce Hollandaise,
wobei ich ein Steak dazu
auch nicht verachte. Mein
absoluter Favorit: Spargel,
am besten Grünspargel, mit
Schinken und Zwiebeln in
der Pfanne anrösten… su-
perlecker und schnell fer-
tig…da geht mir das Herz
auf.“  
Mehr Rezepte, eindrucks-
volle Impressionen, alles
Wissenswerte rund um
Spargel und Erdbeeren und
vieles andere mehr findet
man auf der Internetseite
des Spargelhof Goetzens:
www.spargelhof-goetzens.
de oder persönlich im Hof-
laden in Kempen St. Hubert,
Escheln 1. Bestellungen
bitte persönlich im Hofla-
den oder telefonisch unter
der Rufnummer: 0 21 52 -
77 19.                               �

&Spargel Erdbeeren

2023 wird eine gute Ernte erwartet

Am besten schmeckt 
der Spargel aus dem 

Direktverkauf 
Niederrhein. Die deut-
sche Spargelsaison hat
begonnen. Erwartet wird
eine gute Saison. Der
Spargel hatte im vergan-
genen Jahr optimale Be-
dingungen und konnte
viele Nährstoffe einla-
gern, berichten die Ex-
perten. Dadurch haben
Pflanzen die Kraft, jetzt
im Frühjahr besonders
kräftig auszutreiben.
Und je mehr Triebe sich
im unterirdischen Wur-
zelsystem bilden, desto
besser wird die Ernte. 
Nachhaltige Verbraucher
haben geduldig gewartet,
bis Stangen aus deutscher
Ernte erhältlich sind, denn:
„Frische sticht alles!“ Und
darin ist der regionale
Anbau nun einmal nicht zu
toppen. Wird der Spargel
hingegen über Wochen im
Kühlfrachter aus Peru ein-
geschifft, gehen ruckzuck
Aromen und Inhaltsstoffe
verloren. 
Doch nicht nur wegen des
Geschmacks, sondern auch
aus Gründen der Nachhal-
tigkeit verzichten ökolo-
gisch denkende Verbrau-
cher bewusst auf Import-
spargel. Denn der Transport
führt zu einem hohen Aus-
stoß an klimaschädlichen
Kohlendioxid. 

Und während Spargel bei-

spielsweis in Peru in der
Wüste angebaut und das
erforderliche Wasser über
weite Strecken aus den
Anden befördert wird, fin-
den die Pflanzen bei uns in
Deutschland ideale Wachs-
tumsbedingungen. 
Dabei kommen die Spargel-
felder auch unserer Kultur-
landschaft zugute, denn sie
sind ein wertvoller Lebens-
raum für die heimische
Tierwelt. Studien haben
zudem gezeigt, dass Bienen
auf Spargelblüten fliegen.
Quelle: (GMH)

�

Am 5. Mai wird ein deutsches Kulturgut gefeiert: Die Er-
zeugerverbände laden an dem Freitag zum „Tag des
deutschen Spargels“ ein. 
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Ausstellung im Rathaus am Buttermarkt

Vortrag: „Der Wert
der Dunkelheit”

Kempen. Wie beeinflusst
die Lichtverschmutzung
Mensch und Umwelt?
Und was kann der
Mensch dagegen unter-
nehmen? Diese Fragen
stehen im Mittelpunkt
der Ausstellung „Rettet
die Nacht – Lichtver-
schmutzung, die unter-
schätzte Gefahr“, die
aktuell im Rathausfoyer
zu sehen ist. 

Organisiert wird die Ausstel-
lung von der Initiative
gegen Lichtverschmutzung
„Dark Sky“; sie kann noch bis
zum 28. April zu den übli-
chen Öffnungszeiten des
Rathauses besichtigt wer-
den. Begleitend zur Ausstel-
lung findet am Dienstag, 25.
April, um 19 Uhr der Vortrag
„Der Wert der Dunkelheit“ in
der Aula des Luise van Du-
esberg Gymnasiums, Berli-
ner Allee 42, statt. 

Es handelt sich um einen
Vortrag der VHS Kreis Vier-
sen in der Reihe „Zukunfts-
fragen – Zukunft wagen“.
Referent ist Harald Barden-
hagen, Astronom und Initia-
tor des Sternenpark Natio-
nalparks Eifel.
Mit der Ausstellung „Rettet

die Nacht“ möchte die Ini-
tiative darauf aufmerksam
machen, dass der Einsatz
von künstlichem Licht in der
Nacht rasant zunimmt.

„Dabei geht nicht nur der
Blick auf einen sternerei-
chen Nachthimmel verloren,
der Einsatz von künstlichem
Licht in der Außenbeleuch-
tung bei Nacht hat viele
weitere Auswirklungen. 
Falsch angewendetes Licht
in der Nacht beeinträchtigt
das Wohlbefinden und die
Gesundheit der Menschen,
es zerstört die Lebensräume
nachtaktiver Tiere und ver-
ringert die Artenvielfalt dra-
matisch. Lichtverschmut-
zung ist die spezifisch
nächtliche Umweltzerstö-
rung,  die meist unbeachtet
Unmengen von nachtakti-
ven Insekten, Amphibien,
Säugetieren und Wasserbe-
wohnern einen stillen Tod
beschert und unsere Le-
bensgrundlage gefährdet”,
heißt es dazu.

Weitere Informationen zur
Ausstellung finden Interes-
sierte unter www.kempen.de
/de/veranstaltungen/aus
stellung-rettet-die-nacht 

�

Radtour an der Maas in den Niederlanden

Auf teils unbefestigten Wegen
zu Moorfröschen und Libellen

Niederrhein. Die 42 Kilo-
meter lange Radroute des
Monats April führt an die
Maas und durch verschie-
dene Landschafts- und
Naturschutzgebiete. Die
Strecke startet in Brüggen
am Parkplatz Kreuzher-
renplatz am Westring und
führt in großen Strecken-
abschnitten auf unbefes-
tigten Wegen in die
Niederlande. 
Es geht zunächst auf dem
Westring Richtung Osten
durch den Ortskern von
Brüggen zum Knotenpunkt
(KP) 27. Die Radelnden ver-
lassen Brüggen und errei-
chen KP 59. Vorbei am
Natur- und Tierpark Brüg-
gen führt die Route, auf
zum Teil unbefestigten
Wegen, durch das etwa 17
Quadratkilometer große
Landschaftsschutzgebiet
Grenzwald zum KP 32.
Das Schutzgebiet ist geprägt
von einer abwechslungsrei-
chen Landschaft mit Eichen-
und Kiefernwäldern sowie
Bruch- und Heidelandschaf-
ten. Biotope bilden Rück-
zugsorte für seltene
Pflanzen aber auch für sel-
tene Libellen- oder Schmet-
terlingsarten, wie das
Weißkopf-Widderchen. Im
südlichen Teil befinden sich
sogenannte Flachskuhlen, in
denen viele Pflanzenarten
wie Sonnentau und Schna-
belried zu finden sind. Hier
befindet sich inzwischen
einer der größten Moor-
froschbestände in Nord-
rhein-Westfalen.
Im weiteren Verlauf führt

die Route entlang einer ehe-
maligen Römerstraße zum
KP 60. Es geht Richtung
Westen zur deutsch-nieder-
ländischen Grenze am nie-
derländischen Knotenpunkt
(KP NL) 18. Auf komfortab-
len Wegen führt die Tour
auf dem niederländischen
Radknotenpunktnetz über
den KP NL 72 zu KP NL 70 in
der Gemeinde Belfeld. Die
Radelnden erreichen KP NL
99 im historischen und
denkmalgeschützten Stadt-
teil Ronckenstein mit ehe-
maliger Wassermühle sowie
Müllerhaus in Reuver.
Auf dem Weg zum KP NL 2
in der Gemeinde Reuver
verläuft die Tour entlang der
Maas und weiter Richtung
KP NL 3. Wer möchte, kann
hier einen Abstecher mit der
Fähre in die Gemeinde Kes-
sel auf der anderen Uferseite
unternehmen. Wieder zu-
rück auf der Route geht es
über den KP NL 6 und den
KP NL 7 weiter. Auf unbe-
festigten Wegen führt die
Strecke über den KP NL 97

zum KP NL 62 in Swalmen.
Hinter dem KP 22 erreichen
die Radfahrenden erneut
das Radknotenpunktnetz im
Kreis Viersen.
Auf dem Weg zum KP 39
durchquert die Route das
Naturschutzgebiet Elmpter
Schwalmbruch. Feuchtwie-
sen, Gagelmoore und
Bruchwälder beheimaten
eine Vielzahl selten gewor-
dener Pflanzen und Tiere.
Am KP 39 in Niederkrüch-
ten-Overhetfeld befindet
sich die Kapelle St. Maria an
der Heiden. Die ehemalige
Wallfahrtskapelle beher-
bergt einen kostbaren flan-
drischen Schnitzalter und
kann nach Vereinbarung be-
sichtigt werden.
Die Tour führt durch das
Naturschutzgebiet Dilborner
Benden und im weiteren
Verlauf entlang des Natur-
schutzgebietes Schwalm-
niederung Richtung KP 27.
Die Radelnden erreichen
nach rund 42 Kilometern
den Ausgangspunkt der
Tour am Parkplatz Kreuzher-
renplatz.                          �

Einbruch in Tank-
stelle

Künstlicher
Nebel nahm

die Sicht
Tönisvorst. In der Nacht
zu Samstag brachen bis-
lang unbekannte Täter in
die JET-Tankstelle auf dem
Ostring in St. Tönis ein. 

Hierbei wurde massive Ge-
walt angewandt, um die
Eingangstüren zu öffnen.
Pech für die Einbrecher: Die
Tankstelle war mit einer Ver-
nebelungsanlage ausgestat-
tet, die dafür sorgt, dass im
Fall eines Einbruchs, neben
einem Alarm auch ein Si-
cherungssystem ausgelöst
wird, welches den Tätern die
Sicht nimmt.

Mutmaßliches Ziel der Ein-
brecher dürften Tabakwaren
gewesen sein, wobei bislang
unbekannt ist, ob die Täter
überhaupt etwas entwen-
den konnten. Die Kriminal-
polizei erschien zur Spuren-
sicherung am Tatort. 

Wer am Samstag, in den
frühen Morgenstunden, auf
dem Ostring in St. Tönis
etwas Verdächtiges festge-
stellt hat, wird gebeten
Kontakt zur Polizei Viersen
unter 02162/377-0 aufzu-
nehmen. 

�

In Grefrath

Trödelmarkt
am 1. Mai

Grefrath. Ein privat orga-
nisierter Trödelmarkt/
Flohmarkt findet am 1.
Mai  von 10 bis 16 Uhr
auf dem Parkplatz Auto-
haus Vanderfuhr, An der
Plüschweberei 19 (gegen-
über vom grünen Wasser-
turm) in Grefrath statt.

Für Groß und Klein wird viel
geboten, u.a. Trödel, Bü-
cher/Dekoware, Deko-Neu-
ware, Kreatives, Selbstge-
machtes, Bekleidung, Mode-
schmuck, Kinderkleidung,
Spielsachen uvm.
Zusätzlich gibt es einen gro-
ßen Stand, dessen Erlös
einem Tier-Gnadenhof ge-
spendet wird. 

�

Die Radroute im April führt zur Maas. Foto: Kreis Viersen
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NiB-Auslagestellen:
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt:

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,  
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr.,
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131
– Kempen - Edeka-Markt
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt,
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel 
– Grefrath - Bioladen Grefrath, Banken, 

Bäckerei Oomen
– Oedt - Banken + Albert-Mooren-Halle
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant, 
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STELLEN-ANGEBOTE

Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: nib@az-medi
enverlag. de.

Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Autoschlüssel
www.schluessel-jacobs.de

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.grefrather-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Immobilien
www.kock-immo.de

www.immobilien-lipp.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Werbeagentur
www.e-28.de

www.az-medienverlag.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unserem
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben
Sie die Möglichkeit unter einer bestehen-
den Rubrik oder einer neuen Rubrik ge-
setzt zu werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

NEU!

STIHL Motomix
Sonderkraftstoff 5l

29,90

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

STIHL Sägeketten-
haftöl SynthPlus 5l

30,50

GESCHÄFTLICHES

Verteiler
für unsere NiB gesucht.
Alle 2 bis 3 Wochen
Kleine Bezirke. 

Gute Bezahlung. Alles easy.
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue

Stadt usw.) und nach Absprache. 
Immer donnerstags 

und freitags. 
Uhrzeit nach Absprache. 

Nur Verteiler die wirklich Bock 
und Lust haben und sich nebenbei 

was verdienen wollen. 

Kurze Info per Mail an: 
nib@az-medienverlag.de 

reicht.

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

HAUS GESUCHT WOHNMOBILE

Freundliche

Mitarbeiterin

gesucht!
Können Sie sich 
vorstellen, bei uns zu arbeiten?
Kommen Sie doch einfach mal rein oder rufen Sie
uns an unter:
Telefon 02152 - 519 734
Sander Herrenmode
Engerstr. 1, Ecke Judenstr., 47906 Kempen
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Anzeigenschluss für un-
sere nächste Ausgabe: 

0177 - 2 59 84 57
Lilienstraße 39 · 47906 Kempen

Telefon 02152/1866 
Mail: e.blauertz@arcor.de

Kurierservice
Edmund Blauertz

SCHNELL · FLEXIBEL · GÜNSTIG

KURIER-DIENSTE

Foto fehlt

- Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Im Februar konnte
unsere Apfelkönigin Jac-
queline Huhndorf ver-
melden, dass es nach fünf
Monaten Amtszeit end-
lich mit dem offiziellen
Foto geklappt hat. Und
rechtzeitig zum Apfelblü-
tenlauf, an dessen Vorbe-
reitung und  Durchfüh-
rung die Apfelkönigin mit
zahlreichen Vereinen, Fir-
men und engagierten
BürgerInnen über Mo-
nate hinweg viel Zeit und
Herzblut investiert hat, ist
noch ein Bonbon fertig
geworden. Unsere Apfel-
königin hat jetzt auch
Autogrammkarten! (bec)

+++ Auf der Hochstraße
gab es bis Ende März ein
wenig Orient. Nur hat
das gleichnamige Ge-
schäft am 31. März seine
Türen geschlossen. Tele-
fonnummern, die Interes-

sierte darauf hinweisen,
wo es Infos betreffend
einer Miete des Ladenlo-
kals gibt, „zieren“ seit-
dem die Glastüren.
Orientalische Lebensmit-
tel kann man also im ORI-
ENT-Markt nicht mehr
kaufen. Schade, meint da
ToniVorster. Und wohl
auch viele MitbürgerIn-
nen, die dort über das An-
gebot ein wenig der alten
Heimat oder auch Erinne-
rungen an den Urlaub in
orientalischen Gefilden
zu sich auf den Speise-
plan holen konnten. 
(bec)

+++ 14 Schülerinnen
und Schüler ais dem
Kreis Viersen nahmen am
60. Landeswettbewerb
„Jugend musiziert” in
Münster teil. Davon
konnten sich drei für den
Bundeswettbewerb, der

mit Kindern: Nieder-
rhein“. Und hatten natür-
lich auch ein Foto von ihr
und ihren Wanderkin-
dern gedruckt. Mit die-
sem Bild aber ist dem
Verlag ein Malheur pas-
siert. Denn ein Kind fiel
durch ein Missgeschick
in der Grafikabteilung
aus dem Bild. Und es war
ausgerechnet Sohn Levin.
Grund ge-nug, das voll-
ständige Fo-to – eben mit
Levin – in diese Ausgabe
zu nehmen, verbunden
mit ei-ner Entschuldigung
für das Malheur. Aber es
gibt auch Neues zum
Buch zu berichten. Denn
mittlerweile ist es ge-
druckt und Natalie Dick-
mann hält die ersten
Belegexemplare in den
Händen. Zudem gibt es
einen Termin, zu dem das
Buch in der Tönisvorster
Buchhandlung auf der

Hochstraße 49 vorge-
stellt wird. Von 17 bis 18
Uhr wird dies sein am
11. Mai. Und Natalie
Dickmann wird mit Si-
cherheit Fragen beant-
worten und bestimmt

auch Exemplare für inte-
ressierte LeserInnen sig-
nieren. Ab 17.30 Uhr
werden auch die Wan-
derkinder beim Präsenta-
tionstermin mit dabei
sein. (bec)                    �

über Pfingsten in
Zwickau ausgetragen
wird, qualifizieren. Die
anderen durften sich über
nicht minder tolle zweite
Plätze freuen, unter ih-
nen Antonia van Beek
aus Tönisvorst mit 21
Punkten in der Wertung
Blechbläser und Birte
Goßen aus Tönisvorst mit
20 Punkten in der Wer-
tung Holzbläser. Einen
dritten Platz erreichte Mi-
chelle Gruber aus Tönis-
vorst mit 19 Punkten in
der Wertung Klavier und
17 Punkten in der Wer-
tung Gesang.
Auch dazu gratuliert Toni
Vorster herzlichst!

+++ Die Rupert-Neu-
deck-Gesamtschule Tö-
nisvorst ist ins Schul-
netzwerk „Schule ohne
Rassismus – Schule mit
Courage” aufgenommen
worden. Die mittlerweile
19 Schulen im Kreisge-
biet verpflichten sich
damit zu einer offenen
Auseinandersetzung mit
Problemen und gegen
jegliche Art von Rassis-
mus, Diskriminierung
und Gewalt. Die Schule
konnte den Bundestags-
abgeordneten für den
Kreis Viersen, Dr. Martin
Plum, als Paten gewin-
nen. Auch Stefanie Lehm-
kuhl von der Landesko-
ordination besuchte die
Titelverleihung: „Für uns
se lb s t ve r s t änd l i che
Rechte sind nicht selbst-
verständlich, sondern er-
kämpft worden und wir
müssen sie verteidigen
gegen Jede und Jeden,
die oder der uns diese
Rechte wegnehmen
möchte und für die ein-
stehen, die Opfer von
Hass und Gewalt wer-
den." Im Bild oben von
links Stefanie Lehmkuhl,
Dr. Martin Plum, Schul-
leiter Andreas Kaiser,
Hannah Seegers, Tristan
Osterfeld, Regina Wag-
ner, Sebastian Schaaps,
Jenny Fischer und Stefan
Müller. 

+++ In unserer vorigen
Ausgabe berichteten wir
über das zweite Buch
von Natalie Dickmanns
mit dem Titel „Naturzeit




